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Gegründet 1852 .

____
Expedition : Langgasse No . 27 .

____

M 2S8 . Mittwoch de « 20 . Deeember 1882 .

An unsere Leser ! — Einladung Mm Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
( eingetragen in der Preisliste des kaiserlichen Post - Zeitungs - Amtes in Berlin in

der I . Abteilung für 1883 unter No . 5178 ) erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird sich auch fernerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit
und Ueberstchllichkeit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inferitenben Publikum
ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

Lokalblätter ; dasselbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen
Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Theaterzettel , CivilstandS -

Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse re . rc .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche RegierungS - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der

städtischen Körperschaften , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur

widmet der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , namentlich auch et « kurzes Resumö der » er »
Handlungen des preußischen Landtages und des deutschen Reichstages .

In seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "
feinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

Plaudereien , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brennenden

ssragen der Gegenwart , und Miscellen .

Der Abouuemeuts -Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

für 3 Monate ........ Mk . 1 . 30 , in ' S Haus gebracht 35 Pfg . mehr .

• 2 „ ........ . ! • ti n 25 „ „

„ 1 Monat ........ . — 70 „ „ „ 15 „

Der Insertious - Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermässigung tritt ein bei :

Zmaliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 °/o ,
4 — Gmaliget „ „ „ „ „ „ 20 ° /o ,
7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 ®/o .

Reclame « werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — Einzelne Nummern und Belege 10 Pfennig .
Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage » Gebühr Mk . 10 pro Beilage . —

Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig . — Offerteu -Gebühr 50 Pfennig .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
$ daher das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblättern da »

Steignelfte und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichtm der Bevöllerung den beste « Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . Januar 1883 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier ....... bei der Expedition , Langgaffe 27 ,

auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

. Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert wird ,
• tytetib bei bett hiesigen verehelichen Abonnenten da » bisherige » erfahre « beibehalte » bleibt .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung
* 8 Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Lauggaffe 27 , — Nicht bei den betreffenden Trägern —

zu lassen . » U BUmtiOU .
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Bekanntmachung

Ferd . Müller , Auktionator .

r-

30

vis - ä - vis der Grabenstraße .60

49

Da
De

3 «

1
2

3
4
5

s
S( Preis - Verzeichniß

gratis !)

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

253

8

sowie Keule ,

ferner :

gemästete Gä « se ,

, , Riesen - Euteu ,

„ Welsche und

„ Poularde « ,

von den kleinsten bis zu den schwerster ,

Alles in feiner und guter Waare

lUHMMHnOUHnun
W Um zu räumen , verkaufe fämrntliche noch vorräthige M

S Oelgem & lde JJ
2 zu jedem annehmbaren Preise . M
S Küpper Jun . aus Düsseldorf , N
5 42 kleine Bnrgstraste 1 . M

« NNNNNNNNNNNNNNNN » » »

Weihnachts - Ausstellung .

Alle Sorten feinstes , sowie reines Butter « und AniS -

Eovfeet , reinen Honigkuchen , jeden Tag frisch , zu den

billigsten Preisen empfiehlt
34 Jacob Hanger , Wellritzstrast - 10 .

Zu bevorsteheudeu Feiertage »
empfehle :

Frischgeschossene

Waldhasen ,

Soweit der Vorrath reicht , werden Zauber - Apparate

noch zu den bekannt billigen Preisen abgegeben . Per

ar an de vetesse soeben Spezialitäten von Paris ringe ,

troffen , u . A . : Die prachtvollen Wuuderkreisel ,

Der lustige Krieg , Frösche , Schlange » , Hampel¬
männer mit Mechanik rc . rc . bei 52

Hildebrand , Krrchhofsgasse 2 ,

gegenüber der Expedition der „ Wiesbadener Tagblatt
"

.

Frischgeschossene Fasane « ,

„ Brrkhuhner ,

„ Haselhühner ,

„ Schneehühner , J

sowie täglich frischen Pariser Kopfsalat
bei len . Dich mann ,

Wild - und Geflügel - Handl « « »

5 Goldgasse 5 . ,

Äa Junb zu den niedrigsten Preiset

M gestellt .

Ign . » iclimann ,

Wild - « nd Geflügelhandlnns -

■ i
nenl

Uhr beginnend , werdeM
Nächste « Freitag de « 22 . Deeember , Vormittags . und Nachmittags 2

im AuctionSsaale 6 Friedrichstraße 6 eine große Parthie WolleUlvaareN ,
alS :

Herren - und DameuUnterjacke « und - Hose « , Jagdweste « , Hemden , Frauen «

ttrümvfe wollene Tücher , sodann Herren - und Kinderkrage « , Lrtzen , Schnur , gj
Gar « feine seidene Herren und Damenschirme mit neuesten Stöcken , echte -

Zanella Schirme , 24 Stück Schulranzen , 1 Kiste Kinderspielzeug , Tisch¬

decke « , Vorlage « re re . ,

frischgeschossene Hirsche ,

„ Rehzremer ,

Frische Sendung
eingetroffen : Rüruberger Lebkuchen , Dfienbacher
Pf - ff - ruüff - , Neuwieder Houigkucheu , Sp - kulattus ,

Buttergebackcues , Auisgebackeues u . Baum - Coufeet

empfiehlt Ernst Rudolph , Weilstraße 2 ,
17 wie auf dem Weihuachts - Markt , nächst der Schule .

Ein gr . , f . Briefmarken - Aldnm mit 1600 Marke « ,
2 sprachkundige Papageie « nebst ff . Käfigen , weib¬

liche und männliche , hochfeine Kanarie « mit eleganten

Käfigen zu verkaufe «
__

30

« T Häfnergafie 0 iw Sigarrengeschäft .
' ne

W Frische 3

Egmonder Schellfisch « ,

treffen heute ein bei . A . 2L

89 J . C . Keiper , Kirchgasst ^ .^
Eine gebr . Pnppenküchemit Grfchirr zu i,ertti |

Moritzstraße 32 im Hinterhaus , Panerre rech >» . j

Wer hat noch
km -
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EE7 Neue , schwarze Pelz -Muffe billig zu verkaufen

Langgasse 64 . 15

Vermählte :

Philipp Strack , Kaufmann ,
Susanne Strack , geb . Schwarz ,

Biebrich , den 14 . December 1882 .

Re « eiugetroffe « :
ras fidele Gefäuguist 40 Pfg . ,
Der feurige Drache , kein Feuerwerks körper , also absolut

gefahrlos , sehr amüsant , per Dtzd . 30 Pfg . ,
Wunderblumen ä 75 Pfg . und 1 Mk .
Industrielle Vexirmappe , enthält 5 verschiedene Verir .

spiele , alS :

1) Wie wird Friedrich der Große zu Pferde ?
2) Das Portrait des Kaisers Wilhelm I . , durch

Zusammenlegen hervorgebracht ,
3 ) Wo ist Rauke ?
4) Wie bekommt man einen Affen ?
6) Die Hundesperre ,
6) Auflösung sämmrlicher Spiele , zusammen 50 Pfg . ,

________
bei Hildebrand , Kirchhofsgaste 8 . 53

leasen .

19

Personen , die stch audtetenr
Ein sehr zuverlässiger , erfahrener , gesetzter Herrschafts - Kutscher ,rm Besitze vorzüal . , längs . Zeugnisse , sucht Stellung , gleichsiel

auf gleich oder später . N . d . Bitter ’* Bur . , Webergasse 15 . 61
Personen , die gesucht werde « :

Sin reinliches Hausmädchen , das serviren , etwas nähen und
Ti ? tottfb) auf gleich zum Bedienen der Fremden

gesucht . Näheres Leberberg 4 Nachm . zw . 4 und 6 Uhr . 61

Gesucht LbhUÄ ^ nne ' welche englisch spricht , für hier

fetÄÄeäe

rnpirfi ,
1 . Januar , und mehrere Manchen ,

. Mr ? , önnern« d - Ritter ’* Bur . , Weberg . 15 61
Hotel Haue bursche per sof . Eintritt ges . d . Bitter ’* Bur . 61

( Fortsetzung tu der 3 Beilage

Von den hohen und höehsten Kaiserlichen und
Königlichen Behörden , Kliniken und Insti¬
tuten fast sämmtlieher deutscher Universitäten , sowie von
den hervorragendsten Autoritäten der Wissen¬
schaft und Praxis , als den Herren :

Dr Bardeleben , Dr . Wilms , Berlin ; Dr . von Nuss¬
baum , München ; Dr . Böser , Marburg ; Dr . Esmarch ,Kiel ; Dr . von Bruns , Tübingen ; Dr . Czerny , Heidel¬
berg ; Dr . Maas , Freiburg i . B . ; Dr . Volkmann , Halle
a . d 8 . ; Dr . Heinecke , Erlangen ; Dr . Bied , Jena ;
Dr . Fischer , Breslau ; Dr . Böttger , Frankfurt a . M . ;
Dr . Socin , Basel ; Dr . Eulenburg , Greifswald ;
Dr . Trendelenburg , Rostock u . A . m .

ist ' geprüft und anerkannt worden , dass das Hellfrische
Mineralfett „ Virginia “ eine völlig neutral reagirende
Fettmasse ist , welche weder Säure bilden , noch ranzig werden
kann , auf der zartesten Haut nicht den ge -
ringsten Beiz ausubt und daher auch für cosmetische
Zwecke allen Thier - und Pflanzenfetten unbedingt vorzu¬
ziehen ist .

Aus diesem Mineralfett „ Virginia “ habe ich mit Bei -
hulfe eines tüchtigen Chemikers eine absolut chemisch
reine Seife angefertigt und dieselbe unter dem Namen

Rosener ’
s Virginia - Seife

in den Handel gebracht ,
Seibst die beste und reinste Glycerinseife kann nie eine

so wohlthdtige und milde Wirkung auf die Haut
ausüben , als Rosener ’ s Virginia - Seife sie ausüben wird .Frei von jeder Schärfe , hat sie in Folge ihrer Reinheit ,Zartheit und Milde die sichere Aussicht , von einem
Jeden , der sie gebraucht , als die beste aller existirenden
Seifen anerkannt zu werden .

Rosener ’ s Virginia - Seife erzeugt eine feine und
sammetartige Haut , entfernt alle Hautmängel und ver¬
leiht dem Temt eine jugendliche Frische , Bele¬
bung und Zartheit . Als Kinderseife ist
sie ganz besonders zu empfehlen .

Preis per Stück 60 Pfg . , 3 Stück 1 Mk . 50 Pfg .

15420 Kd » Rosener , Kranzplatz 5 .

« e Harzer prima Sänger und gute Zuchtweibcheu
bei J . Enkirch , Ellenboaengasse 5 , 1 Stiege hoch ,

ü ^ per NP Stück 40 Psg , , tz Adtersir . 13 , 1 St74l
Kiesschrottel « und Stubeufaud ^ zu haben

Lahnstraße 2 . 11

eirberg 22 sind Sraffeleien billig zu babeit
_________

- f J - SStfhften abivgeben TnunuSitrane 49
_______________

36

IU) kW , Porzellan -- Ofenputzcr , LML - ' L

Bibliotheken und einzelne , gute ältere , wie neuere Werke
. • tit * louft Isaac St . Goar , Buch - und Antiquariats - Handlung ,

Itoßmarkt 6 in Frankfurt a . M . ( No , 5805 ) 21

am Samstag de « 33 . Deeem »
^ UIUUU ber 1888 Vormittags 11 Uhr erschei -

«ende Festnnmmer der W . N . „ Wiesbadener
werdeMorrtagszeitung " wolle man g . sofort in Auftrag

Wen .
________________

Die Expedition . 29

I “

feinste Koch butter
Fr . Heim ,

__
Ecke der Wellritz - und Hellmundstrahe 2 '

a .
ue italienische Violine zu verkaufeu Bleich .

37 , Parterre . __ U447

1 . Qualität Wetterauer Gänse ,
prima junge Waare ,

1 . Qualität stanz . Poularden , (Enten ,

französische Truthähnen ,

„ Truthennen
1« billigste « Preisen empfiehlt

Häfner , Markt 12 .

Frischgeschossene

Waldhafen ,

Hirsch - nnb Rehwild ,

russisches Wild
,

feiste Fasanen
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Passende Christfest - Geschenke ! W

Herren - Hemden .

Damen - Hemden .

Burgstrasse 6

Cols militaires .

Damen - Garnitnren .

Damen - Schürzen .

ADOLF STEIN
Kinder - Garnituren .

Burgstrasse 6

HERREN - WAESCHE .

DAMEN - WAES CHE .

KINDER - WAESCHE .

Gebr . Klrschhöfer ,

Lauqgaffe 33 , im „ Adler " .

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Schleifen und Barben .

Unterröcke , Schleppröcke .

Flanell - Röcke und - Hosen .

Gewobene Unterkleider .

Croisö - und Rouleaux - CroisA

Rockflanelle und Crepe .

( Tvr heutigen Nummer liegt ein Verzeichnitz von Licht

L ) & Meyer , Antiquarium in Leipzig , bei , ent¬

haltend eine Anzahl vorzüglicher älterer und « ener

Werke , welche zu bedeutend ermäßigte « Preisen von

denselben oder durch jede solide Buchbandlnna »u beziehen ist . ^ 4

t Deutsche ! Reichspatent ) , deSgl Macht .
DlYMnopYll S stichle wieder vorröthig in dem Möbel -

pagazin von W . Schwenck , Schützenhofftrage 3 . 11916

Betttücher - Leinen ohneNaht .

Kissen - undHemden - Leinen .

Hut - und Kappen - Lager
von W . Kllllan , Schachtftraße ! » •

Zu bevorstehenden Feiertagen empfehle da ! Neueste

Küchen Handtücher .
__ — -- wj
Gerstenkorn - Handtücher .

Wisch - und Gläsertücher .

Handtücher mit bunten KantÄ

Fransen Handtücher .

Passirleinen , Schurzleinen .

Piqud - Decken .
________

Waffel - ( Tricot - ) Decken .

Hemden - Einsätze jeder Art

Bett - und Plumeaux - Stoffe .

Pelzpiqnö , Barchente .

Taschentücher mit buntem

Rand .

Batisttücher mit Hohlsaum

Desgl . mit Buchstaben .

Mein nach allen Richtungen hin reich ausgestattetes Lager in

LEINENWAAREN ,
TISCHZEUGEN UND WAESCHE

sowohl im einfacheren wie feinen Genre halte dem hochgeehrten Publikum angelegentlichst empfohlen .

GARNITUREN FÜR DIENSTMÄDCHEN
MHAnaAM A1-ianrnLI kl 111Cfcl 27

Tisch - und Tafeltücher .

Servietten in Gebild und Damast .

Handtücher in Gebild u . Damast .

Naturell und chamois Dam -

Decken .
________

Gold - und broncefarbige
Dam - Decken .

Gedecke mit färb . Borden .
KRAGEN

und

MANSCHETTEN .

Zimmer - Handtücher . ?
-- ---- — --- --- <

Manschetten - Knöpfe .

Hemdenknopf - Garnituren .

Schw . und weisse Cravatten .

Kinder - Kieidchen .

Tragkleider u Steckkissen .

Lätzchen mit Figuren

HÜteu und Kappen für jedes Älter auf das Beste .

Thüringer Hof ,

Zum Besten der Ueberfchwemmten heute fr

Gpielabend (Billard rc .) , wozu

Zu verkaufe « : Lexicon ,

"
n - Äe ^ Ä ^ L

19 « dn ., Schloffer ' S Weltgeschichte in Id Bdm . versch . »

und Vögel . Näherer Faulbruanenstraße 13 , Parterre . ।

Kinder - Hemden .

Nacht - Hemden .

Damen - Kragen .
_
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von Mark 60 an . von Mark 5 an .von Mark 14 an .

Bowlen mit und ohne Gläser Ligueurkörbcheu in Goldbronce
von Mark 22 und Mark 10 an . von Mark 9 an .

Specialitäten in Champagnerkelchen und Römer nach eigenen Modellen ,

per Dtzd . von Mk . 6 an . von Mk . 5,75 an .

0616 te 15698 Drechsler . 06
*

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
d M i ii tritt11818
Jagdwesten für Herren ipd Knaben ,

Zu verkaufe » : Ein Buffet . Sopha nebf4 2 Lehnsisseln ,
88

in großer Auswahl ,

günstige Gelegenheit
gut sitzender Panzer -

Gurtsansatz und echtem

welche ich zu außer «

Preise abgeben kann ,
in allen Breiten vor -

Bierkörbe
von Mark 18 an .

B
N
IS
v
ae
*
»

i . Damenwesten , neueste FaQons und Farben ,
•mpfiehlt billigst

S ^ eorg Hofmann , 94 Langgasse 94 ,

Frühstückstaste « , Kaffee » und Theetaste « , Moeeataste « , Destertteller , einfach und reich decorirt .

Reiche Auswahl von Neuheiten in

Cigamnspitzcn
in größter Auswahl

bei

Carl Hassler .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 «
'

Spazierstöcke , Tabakspseisen &

€ 1 « R . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgaste 6 .

NB . Sämmtliche nach Maß , sowie nach Muster bestellte
Corsetten sind eigenes Fabrikat (nicht Fabrik - Corsetten ) . —
Tournüres ( das Neueste ) zu sehr billigem Preise . 14269

Sodann habe ich durch
eine große Auswahl
Corsetten mit u . ohne

Fischbein (nicht Horn ) ,

gew ^ nlich billigem

Mechaniken , Fischbein

rüthig .

Billigste Bezugsquelle von Glas -
, Porzellan - & Majolika- Waaren

Gr . Burgstrasse JaCOfe Zlllgel ,

Decirirte Tafel - Service Kaffee - & Thce - Servicc Waschtisch - Garniturea

Weingläser per Dutzend von Mk . 2 50 an , Wastergläser Mk . 3,20 , Punschgläser Mk . 6 , Dessertteller
in Glas per Dutzend Mk . 4 , Compotschalen per Stück von 35 Pfg . an , Salatschüffelu von 70 Pfg . an ,

Aufsätze , Frucht » und Cromeschalen in allen Preisen .

Weißes Poyellan für Haushalt und Küche zu Engros ' Fabrikpreis ,

f
Lampen , Petroleum - Tischlampen ,

Salon -Lampe « ,

unter Garantie vorzüglicher Leuchtkraft .

Sten ! g? Patentirte Petroleum - Schiebelampe . 5g Neu !
Keltere Lampen werden von mir mit den brillant hellbrennenden Vulcan - und Victariabrennern eingerichtet .

Bei größter Auswahl Preise äußerst billig .

44 ,
Bn Gustav Roth , Sattler , Maurttmeplatz 1 , sind .

I stlbstverfertigte Rauzen zu haben . 47 r * Verticow , Alles in Mahagonr , Kapellenstraße 42a .

Zur gef . Beachtung !
Die noch auf Lager habenden

» Manchen - und Rrnder ^ Paletots
£ werden der vorgerückten Saison halber 25 pCt . UUterM KvsteUpreis abgegeben .

8 » Sim ,
w 165 6 Langgaffe , Ecke des Gemeindebadgäßchens .

5
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Locales und Provinzielles .
* ( Ihre König ! . Hoheit Frau Prinzessin Luise ) besuchte

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eiugetr . Genossenschaft ,

Sen ! GradlialtcrZ Sen !
Das Praktischste und Wirksamste auf diesem Gebiete em¬

pfehlen für jedes Alter Gehr . Kirschhöf er ,
14848 32 La -Müsse 32 im „ Adler " .

Banstelegraphen n . Blitzableiter
,

Telephon - und Sprachrohr - Anlagen

fertigt billigst unter Garantie solider Ausführung
8030 C . Koniecki , Wiesbaden , Nerostraße 22 .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 20 . Decbr . 238 . Vorstellung . 46 . Borst , im Abonnemmt .

R i g o l e t t o .

Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen deS F . M . Piave von
I . E Grünbaum . Musik von I . Verdi .

( Regie : Herr Rathmaun .)

Personen :
Der Fürst von Mantua ........ Herr Schmidt .
Rigoletto , sein Hofnarr Herr Philippi .
Gilda , dessen Tochter Frl . Frank .
Graf von Monterone . Herr Blum .
Graf von Ceprano Herr Kauffmann .
Die Gräfin von Ceprano , seine Gemahlin . . Frl . Lipskt
Marullo , 1 ..........Herr Aglitzky .
Borsa , j

Kavaliere Herr Warbeck .
Sparafucile , ein Bravo verr Ruffcnt .
Maddalena , seine Schwester Frl . Meißlinger .
Giovanna , Gilda ' s Gesellschafterin Frl . Pfeil .
Ein Offizier der Hellebardiere ...... Herr Winka .
Ein Page der Füestin ......... Frl . Hain .

Herren und Damen vom Hofe . Pagen . Hoflakaien . Hellebardiere .
Die Handlung spielt in der Stadt Mantua und Umgegend .

Zeit : Das 16 . Jahrhundert .
Akt 1 : I - erigordino , Menuette .

ausgeführt vom Corps de ballet .

Anfang « V- , Ende » Uhr .

Donnerstag , 21 . December (z. E .) : Opfer um Opfer .

19 Friedrichstraße 19 ,
110

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster -

Md Kastenmövel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen
Veste Preise .

_______
Garantie 1 Jahr .

Rath ’ sche Milchkur - Anstalt
,

15 Moritzstratze 15 ,
i ?

controlirt und empfohlen durch den hiesigen ärztlichen
Verein . Trockenfütterung zur Erzielung einer für
Kinder und Kranke geeigneten Milch .

Kuhwarme Milch wird Morgens von 6 — 8 und Abends von 5— 71/ » Uhr
zum Preise von 20 Pf . per */ » Liter verabreicht und zum gleichen Preise
von 1 Liter an in verschlossenen Flaschen in ' s Haus geliefert ; bei kleineren
Ouanta ' s werden 5 Pf . extra berechnet .

Bestellungen und Niederlage bei P . Enders , Michelsbera .

Der Text zur heutigen Oper a 10 Pfg . ü2

Edm . Rodrian ’ s Hofbuchhandlung .

Tages - Kalender .

Heute Mittwoch den 20 , December .
Wietbadener Musik - und Sesangoerein . Abends 8 Uhr : Generalversamm¬

lung im Vereinslokale .
NerschSnerunzs -Nerein . Abends 8 */i Uhr : Generalversammlung in der

. Restauration Lugenbühl " .
Kameradschaftinher ! l » te,ftiihnng, - perein ehemaliger Kaldaten . Abends

8 ' / > Uhr : Außerordentliche Generalversammlung .
Gesellschaft „ Xibelie “ . Abends 8 >/ » Uhr : Herren -Abend im oberen Saale

deS Hotel . Schützenhof " .
« etangoerei » „ ZangeiiuR “ . Abends 8 */ » Uhr : Probe im Vereinslokale .
ruodmiinnUdKr Bei ein . Abends 8 ‘/» Uhr : Versammlung im VereinSlokale .
kurn -periin . Abends von 8 ' / »— 10 Uhr : Vorturnerschule .

am vergangenen Sonntag Ihre durchlauchtigste Schwester , die Frau

Landgräfin von Hessen , auf Schloß PhilippSruhe bei Hanau und

folgte am Montag einer Einladung der Frau Prinzessin Mariann «

der Niederlande zum Diner auf Schloß Reinhardshausen .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 18 . December . Schluß .)

Wie bereits gestern erwähnt , legte der Herr Stadtbaumeister Lemcke die
Skizzen zum Rathhaus -Neubau vor . Für das Theater ist ein entsprechender
Platz freigelassen , dabei ist angenommen , daß das Theater auf das Dern ' sche
Terrain zu stehen kommt , und für sämmtliche Straßen um das Theater
ist eine Breite von 18 Metern vorgesehen . Das Rathhaus hat eine fünf¬
eckige Grundform , die für die innere Einrichtung sowohl , wie für den
Bauplatz selbst am practtschsten ist , erhalten . Die Breite der Basts deS
neuen Rathhauses ist dem Marktplätze zugewendet und möglichst symmetrisch ,
seine Front wird vom Kgl . Schlosse 36 Meter entfernt bleiben . Für die
Markistraße ist ein Platz von 20 Metern bis zur Ecke beibehalten . Die
Architectur des Rathhaus -Neubaues schließt sich derjenigen des mit dem
zweiten Preise ausgezeichneten Concurrenzprojectes an . Die innere Ein¬
richtung ist möglichst practisch , den Zwecken der Verwaltung entsprechend .
Der Haupteingang ist vom Marktplätze aus vorgesehen , durch ihn gelangt
man in ein geräumiges Vestibüle . Im Erdgeschosse links vom Vestibüle be¬
findet fich die Stadtcasse mit einem gegen die Beamten hin abgeschlossenen
Vorraume für das Publikum , links und rechts von diesem Vorraume liegen
die nöthigen Räume für die Beamten . Rechts vom Vestibüle im Erd¬
geschoß ist das Standesamt untergebracht und ein Saal für Versteigerungen ,
Impfung 2C. vorgesehen ; der Zugang zu dem letzteren Saale liegt an
der Durchfahrt , ist somit gänzlich getrennt vom Haupteingange . Im
Erdgeschosse ist ferner untergebracht das SchiedS - und Steueramt . Im elften
Obergeschoß ist ein etwas weiterer Corridor vor dem Repräsentationssaale ,
dem Magistratssaale , den Zimmern für die Commissionen und für den Ersten
Bürgermeister vorgesehen ; diese Säle bezw . stattlichen Zimmer liegen alle
neben einander und sind bei größeren Repräsentationen gemeinsam zu benutzen .
Herr Dr . Serie wünscht zu wissen , wozu eigentlich solche große Reprä¬
sentationssäle , die er für überflüssig halte , dienen sollten . Herr Lemcke
erwiderte , daß dieselben für Wanderversammlungen , deren alljährlich eine
oder mehrere hier tagten , ferner für SIctc an hervorragenden Gedenktagen ,
z . B . Kaisers Geburtstag , für Begrüßungsfeste hoher Persönlichkeiten rc.
dienen sollten ; im Uebrigeu habe er sich an das von Gemeinderath und
Bürgerausschuß genehmigte Programm gehalten . Auch der Erste Bürger¬
meister Herr Schlichter wies darauf hin , daß der Repräsentationssaal
bereits von beiden Vertretungen der Bürgerschaft genehmigt sei . Herr
Dr . Schirm erklärte sich ebenfalls für Anlage eines solchen Reprä¬
sentationssaales ; derartige Säle seien in allen großen Städten Deutsch¬
lands und des Auslandes vorgesehen ; Wiesbaden könne sich diesem all¬
gemeinen Usus um so weniger entziehen , als hier namentlich während btt
Sommersaison eine große Anzahl wohlhabender Fremden eintreffe ; sei erst
ein Repräsentationssaal da , so werde schon auch der Gebrauch komme « :
der Kursaal und der projectirte Saal müßten ganz von einander getrennt
bleiben . Herr Käßberger wies daraus hin , daß man bei einem Neubau doch
an die Zukunft Wiesbadens denken müsse , die auch bezüglich solcher Säle
größere Anforderungen zur Befriedigung größerer Bedürsniffe geltend machen
werde . Herr Stadtbaumeister ; Lemcke fuhr dann in seinen Erläuterungen
fort , indem er bemerkte : Die ganzen Räumlichkeiten seien überhaupt be¬
messen entsprechend den Bedürfniffen , die sich nach Einführung einer
neuen Städte - Ordnung Herausstellen werden . Auf der anderen
Seite des ersten Obergefchoffes liegt die Registratur und der Saal für den
Bürgerausschuß ( die Stadtverordneten ) ; int 2 . oberen Geschosse find da »
Stadtbauamt , das Amtszimmer des Zweiten Bürgermeisters und die

Grundbnchsührung untergebracht . Außer der Haupttreppe , die nur bis tn
das erste Obergeschoß führt , find 2 wettere Treppen vorgesehen . UeberdieS ist
in jeder Etage die genügende Anzahl von Aborten vorhanden . Ein Rathhaus -

keller kann im Souterrain später jederzeit eingerichtet werden . Die Bau -Co « -

Mission hat sich mit dem Projecte einverstanden erklärt , aber zugleich empföhle « ,

a . zwei Durchfahrten vorzusehen , b . den 6 Meter breiten Corridor vor ben

RepiLscntationssälcn ( bie anberen Korridore sind nur 2 ' / » Meter breit ) « ®

zur nördlichen Straßenfront dnrchzuführcn , damit er möglichst viel Ltw »

erhält (Herr Dr . Ferd , Berlö wünscht auch noch ein besonderes Vor

zimmer für einen Secretär vor ben Amtsräumen des Ersten Bürger
meisterS ) ; c das GaS - und Wasserwerk in das Erdgeschoß , dagegen ar -

deffen Stelle das SchiedSamt 2 Treppen hoch zu verlegen ( ttamenut «
Dr . Berlö empfahl diesen Vorschlag , da GaS - und Wasserwerk mit ihre «

Coaks - rc . Verkaufe einen möglichst leichten , bequemen Zugang 9® ®

müßten ) , d . das Dachgeschoß >o emzurichten , daß eS später für Bureau

zwecke leicht auSgebaut werden kann . Der Gemeinderath erklärte nch
mit im Ganzen einverstanden und ersuchte den Herrn Stadtbaumeffter , °

vorgelegten Skizzen Wester auSzuführen und ste dann der betr . Commttiw »
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schlossen . — Anwohner der obere » Geisbergstraße , beziehungsweise
des Idsteiner Weges und der ^ Schönen Aussicht " haben Beschwerde ge¬
führt über die schlechte dortige Beleuchtung , namentlich in der Nähe des
israelitischen Todtenhofes , und um Aufstellung von zwei Laternen gebeten .
Die König ! . Polizei -Direction hat die Beschwerde begründet gefunden , die
Gas -Commission dagegen hat das Gesuch auf Ablehnung begutachtet . Herr
Dr . Schirm und Herr Bürgermeister Coulin sprechen sich für bessere
Beleuchtung dieser Gegend aus , wogegen Herr Weil den Vorschlag der
Gas -Commission zur Annahme empfiehlt . Der Gemeinderath faßte zunächst
keinen definitiven Beschluß , ersuchte dagegen den Director des städtischen
Gaswerks , Herrn Winter , um Aufstellung eines Kostenanschlags . — Zum
Schluß dringt der Erste Bürgermeister Herr Schlichter die Beleuchtung
der Lahnstraße nochmals zur Debatte . Der Gemeinderath beschloß
unter Berücksichtigung des Gutachtens der Gas -Commission , von einer
weiteren Beleuchtung der Lahnstraße abzuseben . — Hierauf geheime Sitzung .

v ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzung
vom 18 . D ec e mb er .) Auf der Anklagebank sitzt der 42 Jahre alte
Stationsverwalter Jos . Brühl von Niederwalluf , seither unbestraft , ver -
heirathet und Vater von mehreren Kindern , welcher beschuldigt steht , im
Jahre 1882 durch drei selbstständige Handlungen Privaturkunden , welche
zum Beweise von Rechten oder Rechtsverhältnissen von Erheblichkeit waren ,
verfälscht zu haben , und zwar in der Absicht , sich dadurch einen rechts¬
widrigen Vermögensvortheil zu verschaffen . Im Ganzen sind 17 Zeugen
und Sachverständige vorgeladcn , darunter 3 von Seiten des Bertheidigers
Herrn Rechtsanwalt Dr . Loeb . Die König ! . Staatsanwaltschaft vertritt
Herr Assessor Neumann . Den Verhandlungen wohnt von Anfang bis
zu Ende ein zahlreiches Publikum an . Der Angeklagte ging 1864 aus dem
Kaufmannsstande in den Dienst der Nass . Staatsbahn über ; im Februar
des Jahres 1880 wurde er als Stationsvorsteher nach Niederwalluf ver¬
setzt . Die Anklage nun legt ihm zur Last , daß er in dieser letzteren Eigen¬
schaft durch Vermittelung anderer ungetreuer Beamten sich bereits gebrauchte ,
uncoupirte Billers nach den Nachbarstationen verschafft , durch Anfeuchten
und Lämmern die alten Ausgabestempel zu entfernen verstanden und diese
Falsificate von Neuem verausgabt hat . Die Stationen der Nass . Staats -
bahn erhalten bekanntlich ihre Billets von Frankfurt a . M . Dieselben sind
nummerirt , werden , von unten nach oben aufsteigend , in die bekannten
Fächer gelegt und den Stationsbeamten liegt die Pflicht ob , ein Billel -
Einnahme - und Ausgabebuch zu führen , letzteres in der Art , daß sie nach
der Abfertigung der einzelnen Züge die Nummern der verkauften Billets
eintragen . Diese Eintragungen stimmten in drei Fällen ihrem Datum
nach nicht mit dem letzten Stempel der erwähnten drei Billets überein .
Den besten Einblick in das verbrecherische Treiben Brühl 's wird man
erlangen , wenn wir die Hauptzeugen selbst sprechen lassen . Weichensteller
Peter Baus , früher in Niederwalluf , jetzt in Rüdesbeim , deponirtr
„ Brühl hat wiederholt versucht , meine Versetzung aus Niederwalluf zu
veranlassen ; als seine betreffenden Schritte zu einem Resultate nicht führten ,
hat er mir eines Tages selbst eine Eingabe im Concepte vorgelegt ; ich habe
dieselbe , trotzdem ich vorgezogen hätte , zu bleiben , unterzeichnet und später
befördert . Verschiedentlich habe ich auf der Strecke -mit Zettungspapicr
umwickelte uncoupirte Billets gefunden , Morgens nach 8 Uhr , wenn eben
ein Personenzug die Station passirt hatte . Einige Male sind von mir die
Billete gleich vernichtet worden ; später , als mir die Sache nicht geheuer
vorkam , habe ich Exemplare mit nach Hause genommen . Einen vom Zug¬
personal sah ich oft Etwa » au » dem Zuge auf das Geleise werfen . Brühl
zog für gewöhnlich dann sein Taschentuch , ließ eS ohne Zweifel absichtlich
zur Erde fallen , nahm es wieder auf , und wenn ich später nach den herauS -
geworfenen Gegenständen Umschau hielt , fand ich nichts mehr vor ." Frau
Baus ( die Ehefrau des Weichenstellers B .) : „Wiederholt , zuerst etwa
l1/ « Jahr vor der Verhaftung Brühl ' s , hat dieser mich aufgefordert , meinem
Manne Päckchen , welche derselbe bei sich trage , wegzunehmen . Ich habe
seiner Aufforderung entsprochen . Die Päckchen enthielten , wie ich einmal
bei Gelegenheit meiner Anwesenheit in der Wohnung des Angeklagten
bemerkte , uncoupirte Eisenbahn -Fahrkorten . Brühl gab sich alle Mühe
unsere Versetzung herbeizuführen , angeblich , weil es bei meinem Manne
nicht so ganz klar , weil eine Luftveränderung ihm heilsam sei. AlS dieser
einmal nach Hause kam , hat er mir in großer Aufregung versichert : „ Du
wirst sehen , daß uns der Verwalter doch noch fortbnngt ." Kaufmann
Diel : „ Zeuge Baus ist mir stets als ein ordentlicher Mann erschienen
welcher feinen Dienst mit großer Pflichttreue erfüllt . Oft hat er mir geklagt
Brühl wolle ihn vom Dienste bringen , und mir zu gleicher Zeit erklärt

'

er werde sich das nicht gefallen lassen . Auch von den gefundenen Billets
hat er mir erzählt , mit dem Hinzufügen , der Stationsvorsteher wolle
solche . ein zweites Mal verkaufen . Ich habe auch einmal dieselben Mani¬
pulationen Brühl ' s mit dem Taschentuch bemerkt , von denen der erste
Zeuge gesprochen . " Kaufmann Gattung sagt aus : Bau » sei ein ruhiger
nüchterner Mann . Er habe ihm erzählt , der Verwalter laffe ihn nicht in
Ruhe ; auch ihm ( dem Zeugen ) gegenüber , habe er öfters von gefundenen
uncoupirte » FahrbNetS gesprochen . Einmal habe er einen solchen Fund
der Bahndirection einsenden wollen , die Ausführung dieser Absicht indeß
sei vereitelt worden , indem Brühl die Billets hei ihm abgenommen . Auch
ihm sei Brübl 'S Treiben verdächtig erschienen . Baus habe ihm von der
Art , wie Brühl die Billets in seinen Besitz zu bringen pflege , Mstthellung
gemacht , ferner habe er sich über die ihm widerfahrene Behandlungsweise
beschwert . Ihm , dem Zeugen selbst , sei ab und zu eine vor der Ab -
stempelung von Brühl angefeuchtete , nicht au » dem Billetschranke , sondern
aus einer Schublade entnommene , sehr schlecht gestempelte Fahrkarte gegeben
worden . Seine Beobachtungen hätten ihm als Anlaß gedient , mittelst
eine » anonvmcn Schreiben « an die Bahndirection , diese zu einer Unter -

« emcy der Verwaltung des städtischen
^ « enverwaltung zur Berücksichtigung
Mlch erwähnten Gesuche des Herrn Zimmermeisters Hein

erscheidt , im Interesse der öffentlichen Verkehrs und . .
» Mschkest die Laterne an der Ecke der Philippshergerstraße zur
ÄMterne umzuwandeln und an der Ecke der Schwalbacher - und
L ^ rersiraße noch eine weitere Laterne aufstelleu zu laffen , wurde , da die

Kommission da « Gesuch für hegründet erklärt hat , stattzugeben be -

ad hoc vorzulegen . Letztere wurde sodann vom Gemeinderathe durch
Cooptation von 6 Mitgliedern aus dem Bürgerausschuffe , und zwar
der © errat Karl Beckel , Karl Roth , Christian Gaab ,
Architect Strasburger und Wilhelm Rocker , ! verstärkt . —
Das Gesuch des neuen Pächters der C u r h a u s - R e st a u r a t i o n , die Stadt
möge die zwei Porzellanöfen in den beiden großen Restaurationssälen
Wegen ungenügender Heizkraft ablegen und durch zwei eiserne Oefen er¬
setzen laffen , wurde abgelehnt , da die Säle nur selten bei großen Festlich -
keuen benutzt werden und dann die jetzigen 'Oefen , wenn rechtzeitig geheizt ,
ausreichende Wärme geben , erforderlichenfalls soll noch ein eiserner Ofen
dazu gestellt werden . Auf eine Anfrage des Herrn Dr . Schirm erwiderte
Herr Stadtbaumeister Lemcke , daß durch die baulichen Aenderungen die
Festlichkeiten im Kursaale nicht gestört würden und der neue Pächter recht¬
zeitig seinen Pacht antreten könne . — Eine Anfrage des Herrn Dr .
Wislicenus , welche Baubedingungen der Gemeinderath an die Er¬
richtung eines Wohnhauses auf der „Schönen Aussicht " knüpfe , soll dahin
« widert werden , daß zunächst wegen des nach der Hahn ' schen Ziegelei
führenden , zur Straße eventuell auszubauenden Feldweges , sowie wegen
Bestimmung der Breite der „ Schönen Aussicht " an der fraglichen Strecke
ein Fluchilmienplan erforderlich sei, dessen Vorlage dem Gesnchsteller zu¬
nächst anheimgestellt werde . — Der Frau Fausel Wittwe , die ihr Terrain
an der Biebrich « Chaussee zu Bauplätzen cintheilen und daselbst zunächst
«in Landhaus derart erbauen will , daß das betreffende Hans , bezw . die
dazu gehörige Garteneinfriedigung nach keiner der neu projectirten Straßen ,
sondern gleich den bereits dort bestehenden Landhäusern nach der von der
Königl . Polizei - Direction genehmigten Privatstraße hin , in der auch die
Wasserleitung liege , seinen Ausaang erhält , soll auf ihre durch Herrn
Architecten Strasburger gestellte Anfrage nach den Baubedingungen eröffnet
Verden , daß die Verlängerung des bestrhenden Privatwegs , der aber weder
Kanalisation , noch ausreichende Befestigung hat , nicht erlaubt werden
kann , da das Baustatut Privatstraßen oder Privatwege nicht anerkennt ;
er muffe ihr überlassen bleiben , eine anderweitige Eintheilung der Bauplätze
vorzunehmen und zwar so , daß die betreffenden Wohngebäude mit Aus¬
gängen nach den projectirten anstoßenden Straßen versehen werden . Bis
nach Vorlage der so abgeänderten Pläue müsse die Beschlußfassung des
8 -meinderaiheS betreffs der die fragl . Bauplätze statutengemäß belastenden
Verpflichtungen Vorbehalten bleiben . — Bezüglich des Fluchtlinienplans
über Straßen im Distrikte „ Sonnenberg " war die Frage betreffs
de» MaaS ' schen Gesuches offen geblieben ; gestern setzte der Gemeinderath
die Reducirnng auch der Straße , die das Maas ' sche Grundstück durch -
schmidet und die Verbindung zwischen der Sonnenbergerstraße und der
ditser varallel laufenden Straße bildet , von 9 auf 8 Meter definitiv fest .
— Wiederholt hat die Königl . Polizei - Direction die Frage wegen Bc -
»vtzung der Bänke in der Wilhelmsallee und am Koch -
vrunnen zur Sprache gebracht , indem sie erklärt , daß die Ablehnung
des Gemeinderaths , sich mit dem Erlasse einer Polizei -Verordnung ein¬
verstanden zu erklären , nach ihrem Dafürhalten dem öffentlichen Interesse
vicht entspreche . Bezüglich der Bänke in der Wilhelmsallee habe sie (die
Königl . Polizei - Direction ) lediglich das Interesse der sich bei ihr vielfach
Mr btc durch Kinder stattfindenden Verunreinigungen der Allee beschweren -
°m Kurgäste wahrgenommen . Sollten solche Beschwerden wieder eingehen ,
I» teürbe Königl . Polizei - Direction unter Hinweis auf bie erwähnte Ab -
Mung bes GcmeinberathS derartige Beschwerden abweisen müssen . Was
v« vom Gemeinderath vorgeschlagenen Erlaß einer Bekanntmachung
Mange , dahin gehend , eS sei tut Kurinteresse dringend erwünscht ,
vaß die Eltern ihren Kindern und deren Wärterinnen die Benutzung
fft Bänke in der Trinkhalle und deren Anlagen untersagen , so
mne die Königl . Polizei - Direction sich- einen practischen Erfolg davon
Acht versprechen ; der Mißstand werde derselbe bleiben wie bisher . Die
Praxis habe stets bewiesen , daß sich derartige Maßregeln nur bann durch -
jvhren lassen , wenn sie auf gesetzlicher Grundlage beruhen , bloße Er -
Mnungen und Aufforderungen fruchteten nichts . Um die Maßregel , daß°« Kurgästen die in der TrinkbaUe und deren Anlagen stehenden Bänke
« ittblrt bleiben , durchzuführen , bedürfe es einer Polizeiverordnung , deren
* Awurs die Königl . Polizei -Direction zur Aeußerung beigelegt hat und
? dche lautet : „ § . 1 . Die Benutzung der Bänke in her Trinkhalle und deren
Magen am Kochbrunnen ist Kindern , deren Wärterinnen und Personen
^ schmutziger Kleidung in der Zeit vom 1. April bis 1 . November unter »
M . § . 2 . Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mark
•$5 mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft .

" Der Gemeinderath beschloß zu
Widern , daß er den Erlaß einer besonderen Polizeiverordnung nicht für

ortun erachte , vielmehr an seinem Votum vom 9 . v . Mts . festhalte ,' '
. » er Vorstand des Frauenvereins hat gebeten , der Gemeinderath

M die Hauptbestrebung deS Vereins : „ Unterstützung armer Frauen
Murch , daß er ihnen Beschäftigung und Verdienst gibt "

, insofern unter »
Ä.*vn , als der Bedarf (besonders an Hemden und gestrickten wollenen
xuümpsen ) für daS städtische Krankenhaus aus den Waarenvorräthen des
MuenvereinL entnommen werde . Dabei weist der Vorstand darauf hin ,
2 » [m laufenden Jahre der Andrang von arbestsucheuden armen Frauen
BF bedeutend war und noch stetig wächst . Der Gemeinderath beschloß ,”

Gesuch der Verwaltung des städtischen Krankenhauses und der städtischen““ “ .......
j zu überweisen . — Dem bereits
icrrn Zimwcrmeisters Heinrich* *“ **,Jt — - - - ■

> ber
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tt .) In Berlin find als Ertrag d»

Gunsten der Ueberschwemmteu bisher der

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

- . Wägung , daß wenn auch der direct in Frage kommende

» erraa nn « ut geringer , so doch offenbar ein schwerer Vertrauensbruch

vorliege und ein seltenes Raffinement bet der Ausführung ^
treten

u . D #» n»nnit8fnrtptt rtflth Brüblö verbrecherischer 8öille

Reell !

L'SL ' ÄL S
KLr hie ÄeranSgabe verantwortlichr LontS SKA -ub -^ ^

- ( Die verhafteten Frauen .) Wie man a ^ Krenz « ' »

mittheilt , wurden die daselbst aus Grund des 8 - „
218 deS Sttafgese ^ A

verhafteten Frauen gegen kleine Cautionen freigelasien . WeitereVerhastE

find nicht vorgekomwen ; auch die Miltheilung , daß sich Eine der U
hafteten auf dem Transporte nach Coblen , in den Rhein

bestätigt sich nicht . Außer einem bestimmten Falle beruht die Unters « « »
^

auf Angaben in dem Notizbuche einer Hebamme . ES ist f- stzust - llen , o

darin als eingegangen verzeichneten Gelder für geleistete Wart -di -nstt °^
für verbrecherische Hilfeleistung aus Grund des angezogenen Paragraph !

aezablt wurden . Vor Beendigung der Untersuchung wird ft <6 also

bestimmtes Urtheil in dieser Affaire bilden lassen . 6t )kb
- (Wohlthätigkeit .) In Berlin find als Ertrag d-S

avends am (spöinitGfl au v-, — — - ----- -— __ - A
Ztg .

» 5894 Mk ., dem „Seil . Tagebl .
" ca . 5000 Mk . zugegaugell . J

» ÄSÄÄÄaÄrÄg
den Beklagten war Herr Rechtsanwalt vr . BergaS , für den Klager

Herr Rechtsanwalt Scholz - Schluß gegen 3 Uhr .
* ( Sechste öffentliche Vorlesung im Curhause .) Bekannt¬

lich wird in derselben heute Herr Professor vr . Kugler arA Tübingen ,
einer der bedeutendsten Geschichtsforscher unserer Tag ^ als Redner durch

die fesselnde , dramatische Art seiner Vortrage rühmlich bekannt , über da »

interessanteste Capitel der Geschichte jener berühmten und berüchtigt «

Familie Borgia : das Thema „ Cesare und Lucrezia Borgia , dfl

beiden G -schwister , sprechen , welche - ebenso wie Juan Borgia , den sem

Bruder Cesare in die Tiber werfen ließ - aus dem Verkehre Rodrigo

Borgia
's - des nachmaligen Papstes Alexander VI . — " /t Julia Fanust

stammen . In der Geschichte der Fam lie Borgia spiegelt sich das 3efc

alter der damals auskeimenden Renaissance getreu ab , das neben dem

sonnenhellen Glanze der neu erschlossenen antiken Bildung , neben dem herr¬

lichen Gedeihen aller Künste und Wissenschaften die tiefsten Schatten estur

furchtbaren moralischen Verworfenheit zeigt . Die wunderbaren Probleme

! und psychologischen Räthfel , welche das Leben und Walten der Familst

Borgia noch heute dem Geschichtsforscher aufgibt , läßt die letzteren da »

Studium dieses Abschnittes des Zeitalters der Renaissance mit besonderer

Vorliebe behandeln . Der heutige Vortrag des Herrn Professors Kugler

ist daher wohl den interessantesten des Cyclus beizuzahlen .
* ( Eine gerechtfertigte Art LocalpatriotrsmuS ) ist -s,

welche uns Angesichts der bevorstehenden Feiertage bestimmt , uns « »

Leser Aufmerksamkeit auf die hiesigen Geschäfte bes ° nders hinzulmku .
I „ Keiner ist Prophet in seinem Vaterlande, " sagt das Spruchwort mit Recht
I So sehen wir denn auch alljährlich um die Werhnachtszeft eine AnM

I unserer Mitbürger ihre Einkäufe in den benachbartm größeren Städt «

I machen , in der Erwartung , dort bessere und größere Auswahl zu finde «,

| obwohl , das kann man wohl behaupten , die meisten unserer Geschäft
I gegen ihre auswärtige Concurrenz in keiner Werse zurückstehen . Dasiß
I ii . A . auch mit dem seit 48 Jahren am hiesigen Platz , früher in dm

I Colonnaden , jetzt im Parkhotel bestehenden Geschäfte der Herren Hofopftn
I Gebr . Röttiq der Fall . Neben ihrem reichhaltigen Assortiment in all «

I ihren Artikeln finden wir besonders ein Prachtstuck , auf welches wir Hinz«

Iweisen nicht unterlassen wollen . Es ist das eine kostbar - P -ndule t°

I schwarzem Marmor . Die Vorderseite zeigt Barometer , Thermometer nm «

I verschiedenen , Stunde , Tag , Monat und Jahr benennenden Ziff -rblättW
I Eine besonders sinnreiche Vorrichtung bezeichnet die jedesmaltgeStellm
I des Mondes . — Herr Röttig wird gerne bereit sein , aus Verlangen d«

I Kunstwerk Solchen , die sich dafür interesstren , vorzuzergen .
I » ( Schwesternhaus .) Der Plan für den Neubau des kathE
I Schwesternhauses in der Friedrichstraße bat die polizeiliche GenehmigM

I erhalten und haben die Schwestern für die Dauer der Bauzeit das tzm

XSÄf t . H « M HP .
«SÄ

I Walkmühlstraße gelegenen Bauplatz von 35 Ruthen 16 Schuh für 200SM
I an die Herren Kaufleute Karl und He in r i ch L u g e n büh l hier ve^ W

I * ( Bierstadt .) Der hiesige Gesangverein „Frohsinn veranUM
I -u Weihnachten eine Abenduvterhaltung ( Concert rc .) , deren Reinertrag I*

I die Ueberschwemmten bestimmt ist . _ ~ MI * ( Personal - Nachricht .) Herr Feldmesier C . Faust
I Biebrich , ». Z in Frankfurt , ist von der Konigl . Regierung zum wtw

I Landmesser , mit dem Sitze in Herborn , ernannt worden .

suchung der Angelegenheit anzuregen . , — - - --- - - — „ - ™ ,
welchen Brühl widerrechtlich habe zum Narren stempeln wollen . Bau - I

inspector Strathemeier hält Baus für einen fleiBiflen , William , zu - I

verlässigen , nüchternen Mann ; nie hat er Klagen über ihn gehörtZauber aus

dem Munde deS heute Angeklagten und smnes Vorgängers Schmidt Er j
habe keinen Anlaß genommen , dadurch sich in seiner Ansicht über Baus 1

beirren zu lassen . Brühl kenne er seit 1872 . In AßmannShausen ebensowohl I

wie in Braubach , wo er früher stationirt gewesen , habe man ihn für einen I

unverträglichen Hntriguanten gehalten . Als er ib « einmal auf der Straße I

begegnet und ihm auch mündlich seine wiederholte schnftltche Bitte vor I

Betragen , Baus zu versetzen , hat er ihm rundweg erklärt nothiger wie dem I

Baus sei ihm (Brühl ) eine Luftveränderung . Den Stationsvorstehern sei I

eS nicht gestattet , etwaige zufällig in ihren Besitz gekommene uncoupirte I

Fahrbillets an sich zu halten , sie seien vielmehr gehalten , dieselben der I

Control - - inzusmdm ." Hol,Händler Keppel sagt im Ganzen dasselbe

aus , wie Zeuge Will . Auch er will vcrschiedentlrch angefeuchtete , beklopfte I

und der Schublade statt dem Schrank entnommene Brllets erhalten haben . I

Oeconom Caspar Keppel II . hat Baus manchmal etwas aufgeregt ge - I

sehen , für närrisch aber hat er ihn nie «-halten . Portier Fries hat um I

coupirte Billets niemals auf der Bahnstrecke gefunden , wohl , aber fit ihm I

das häufige Klopfen des Stationsvorstehers ausgefallen Fraulein ult e I

Arnet : „Frau Baus habe wiederholt bei chr sich über die schlechte Be - |
Handlungsweise beklagt , welche ihrem Mann von Bruhl widerfahre . Sie I

habe gemeint , unter dem Vorwande , er sei verrückt, , wolle man ihn aus I

seiner Stelle entfernen ; das sei wohl der Dank für die ihrerseits dem I

Verwatier erzeigten Gefälligkeiten . Der Letztere habe sie gebeten , ihn nicht I

unglücklich zu machen ." Stationsdiätar Gruber : „Fries hat mir emmal I

gesagt , „ die
'

Behauptungen Baus ' bezüglich der Btllets sind nicht so ganz I

aus der Luft gegriffen ; ich selbst habe gesehen , tote ein Schaffner ihm Btllets I

zusteckte . Auch mir ist das Hämmern Brühl ' s ost aufgefallen . Schretbgebulfe

Schäfer von Schierstein hat eines Sonntags , am 2« . oder 30 . April e. ,

vom Angeklagten ein Retourbillet nach Wiesbaden -i» haben gewünscht statt

dessen aber ein einfaches Billet erhalten Zn - in -m Umtausch verstand sich

Brühl trotz wiederholter desfallsiger Aufforderung nicht , als er aber spater

durch einen Dritten von seiner Absicht horte , die beschmutzte , offenbar schon

einmal gebrauchte Karte der Bahn -Directton einzusenden , tst er Nachts

gegen 10 Uhr noch nach Schierstein gekommen und hat chn zur Heraus¬

gabe veranlaßt . (Das Billet , welches Brühl einmal verloren em ander -

mal einem Schaffner zur Ablieferung bet der Couttole übergeben haben

will ist an letztgenannter Stelle nicht eingegangen .) Postbote Schnatz hat

Brühl gegenüber von der Absicht Schäfer ' s , da - Billet an bte Dtrection

zu schicken, gesprochen . Von Brühl ist ihm gegenüber zugestanden worden ,

daß jener wirklich ein Retourbillet verlangt , aber nur ein einfaches Billet

erhalten habe . Nach Schluß der Zeugen -Vernehmung beantragte der

Herr Vertreter der Königlichen Staatsanwaltschaft , ben Angeklagten

zu insaesammt 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust zu

verurtheilen da die drei Gegenstand der heutigen Verhandlung

bildenden Straftaten offenbar . nur als Glieder in einer langen

Kette ähnlicher Verbrechen zu betrachten feien . Der Herr Der

theidiger beanttagte prinzipielle Freisprechung event . mit Rücksicht auf

den geringen Bettag und da das Vergehen sich als eme Urkundenfälschung

nicht characterifire , eine geringe Gefängnißsttafe . Das Urtheil belegte den

anmklagten Stationsvorsteher Iosef Brühl von Niederwalluf wegen
dreifacher Urkundenfälschung (8 - 268 Absatz 1 des Strafgesetzbuches ) mit

1 Jahre ober zusammen 2 Jahren Zuchthaus , erkannte bie bürger¬

lichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren ab und versuche , daß

von der Untersuchungshaft (6 Monate ) 4 Monate auf diese Strafe auf¬

zurechnen seien . Di - Frage nach mlldernden Umständen wurde vom Gerichts¬

hof vemeinß in Erwäs " Ä - ...... * , nnim,Mhl

vorliege und ein seltenes Raffinement bei der Ausführung Tage flthtta

sei ; daß ferner den Zeugenaussagen nach Brühl s verbrecherischer Wi l U ■

über einen langen Zeitraum sich « streckte , obwohl chm der Erfolg in

weiteren Fällen nicht uachzuweisen , daß endlich die Art mch Weise . wie er

den Hauptzeugen unschädlich zu machen sich bestrebte , eine im höchsten

Grade niederträchtige sei . — Schluß der Sitzung gegen 5 ’/ » Uhr .

V (Strafkammer des Kgl . Landgerichts . Sitzung vom

19 . December .) Ein Frauenzimmer von hier traf wegen Kuppelei und

-zerschneidens eines fremden Kleides 3 Monate Gefangmß . Die bett .

Verhandlungen ginge » unter Ausschluß der O - ffentlichkeit vor sich - Eme

Sache wurde ausgesetzt . — Die Frau eines hiesigen DievstmannS hat ,

während fie in ein « hiesigen Fischbandlung bedienst etw ° reinenerhalten en

Seldbettaa von 7 Mk . 50 Pf . unterschlagen und E -lfl Anwendung emeS

falschen Schlüssel « 36 Mk . aus einer Cassetie entwendet . Von l - tzierem
Selbe find 16 Mk . mit dem gebrauchten Schlüssel in einem Bett ver¬

steckt vorgefunden worden . Der Gerichtshof belegte die Schuldige
mst einer Gesammt - Gefängnißstrase von 6 Monaten und 14Tagen
nnb erkannte ihr di - bürgerlichen Ehrenrechte ab auf die Dauer eines

Jahr -S. - Di - Berufung eines hiesigen GartmrS gegen ein ihn

wegen Beleidigung feines Schwagers in 90 Mk . Geldstrafe nehmendes
schöff -ug - richtlicheS Erkenntniß wurde kostenfällig verworfen . — Ange¬
nommen dagegen wurde der RecurS einer Frau von Auringen gegen
- in Utthell des hiesigen Schöffengerichts . Wegen zweier ihr zugeftig en

Beleidigungen war eine 66 Jahre alte Frau mit 6 Mk . Geldstrafe belastet
worden , und diese Strafe wurde heute aus 10 Mk . « höht unter B -bürduug
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Juwelen
,

Gold - & Silberwaaren

12350

in

; Svtzl
15464

158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Trink - Service ,
Römer ,
Pokale ,
Bowlen ,

zerr -
eintr
lerne
milie

da »
derer
Bier

t er,
iserer
inten,
kecht.

Jardiniere ,
Vasen ,
Kröge ,
Figuren ,

in empfehlende Erinnerung .

Bestellungen werden pünktlich ausgefuhrt .

Zur bevorstehenden Festeszeit bringe mein

reiches Lager in

6er ,
eld -
ung
für

izer t

int «
gen ,
urch
dar

giert
die

sein
rigo
mese

zu Festgeschenken für Weihnachten
,

CtristaU , PorseUan , WttjoUkn etc

m btt
00 ®lt

ag f»

Ganse Bestecke , sowie einzelne hoffet
in jedem Muster und Preise .

J . II . Heimerdingfer ,

König ! . Hof - Juwelier ,

LS Wilhelmstrasse LS .

Metatl > V l
'

mnentrsche , Blumenständer unk Uamxen
Pariser Blumen »

Rudolf Wolff
, Königl . Hoflieferant

,

22 Marktstrasse 22 .

Reichhaltiges Lager von Decorations - & Oebrauchs - Gegenständen

ndw ,
chSst-
r» iß
i bei
» tot
all «

'
M ®
le In
neia
Ute« .
ellM
n bai

lisch«
ttfllWf

t nterröche
für Damen und Kinder in Strick - und Häkelarbeit , Flanell ,
Filz , Zanella , Cachmir in reichster Auswahl bei

Speise - Service ,
Kaffee - A Thee - Service ,
Dessert - Teller ,
Frucht - Schalen .

er B»
WM

Mlegen Aufgabe meiner Maschinenwerkstätte verkaufe ich
<vV die noch vorhandenen Drehbänke , Locomobile ,

Dreimal - und Tafelwaagen / Schraubstöcke und Werkzeuge zu
den billigsten Preisen . Carl Schmidt , Emserstraße 69 .

. Corsetten ,

16047

( fnbt ‘ |
*
JerisailIIt vorzüglichste Facons , billigst »

isSIgJ ' K - Weygandt , Langgasse 8 »

53 * Lefanchenx - Büchsstiute nevst itmiege - Rohr , Rose ,
i * und eine Lesaucheux - Flinte nebst mehreren Flaubrrt

r
° wttonen ( neu ) billig zu verkaufen . Näh . Exped . 15459
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Gelle 10

9

Altdeutsche Krüge , Pokale u . s . to .

269

J .
KOMES

Metzgergafse 9 .15384

Weber gasse

No . 11 .

Erinnerung .

Webergasaie

No . 11 .

Christbanm - Halter
äÄs ® * "

Binder * J - g - « MM * 9 '

Da « N - a ° « ° in Dementasche » ,
Necessaires in Plüsch und Leder , Reise - Necessaires in großer Auswahl , Albums , Specialität , Schretv

mappeu , Brieftaschen , Bisits , Cigarreu - Emis , Portemonnaies in größter Auswahl .

Kindcr - Spielwaare « :

Dampfmaschine » , n Sp - in « bmnn - n , « i^ ndahaen w

Signalpfeifen und solche auf Schienen mit Bochuhof un

Passagiere « , Dampf - Fenersprrtzen und Feuerw - V

Mannschaften , Kanonen , Kochherde von 40 Pig -
fle

bU 16 Mark , sonstige Küchen Eiurichtnuge « , sowie

Blech - , Kupfer - , Zinn - und Emaille - Waare « bet

M . Rossi , Zmngreßer ,

Holzfäulen rrrrd Ständer ,

Tafel -
, Kaffee - and Wasch - Service ,

Trrstall - Trink - Service
,

Cuivrepoli - Platten etc .
, F ' * ™ ,,2J

Niederlage der Ungarischen Fayencen v ° ° Ernst Wahliss , Wien .

S Zu Fefl - Aschenken —

bringe mein Lager in feinen Lederwaaren zu billigen Preisen in empfehlende

5 Steinweg 5 ,

Frankfurt am Main .

Weihnachts - Bazar ,

erojt Au,wähl 60 » » ebranch « . unb A rtif - In in PrezeUn » , SriftaN , MajaN - a unb Seren . Sotto .

Kquemkssten und Körbe ,

C . Hiegemann , Tapezirer und Drcorateur ,

empfiehlt zu Weihnachts - Geschenken elegante , gutgearbeitete
Polstermöbel , Sessel in diversen Facons , Divans ( Bett

ü bascule ) , Chaises - longues ( Bett ä bascule ) , mit Selbststeller
und - Schließer , eigenes Fabrikat , Zusammenleg - Betten unter
Garantie m den billigsten Preisen .

________
HSfnergasse 4 , nächst der Webergasse . 15403

Spietiraarew
für Küchen - Einrichtungen empfiehlt billigst
19659 Ph . Stemmler , 6 Michelsbcrg 6 .

Har » . Kanarienvögel zu verk . Dotzhe .merstr . 12,11 . 15606
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223

mit

14831

Keine Gefahr ,

pracktisch — und hübsche

farbiger

Füllung .

Reichs -

No . 1783 .

Luxus - und Gebrauchs¬
artikel in Glas , Porzel¬
lan , Thon , Stein etc .

Christbaumverzierungen .

ganz oder
15681

ML

Altdeutsche Trink - und

Ziergefässe ,
Lichtbildseidel mit und ohne

Beschlag ,
beschlagene Seidel v . M . 1 an .

empfehle ich

zu Fabrikpreisen :

Waschmaugelu ,
Zimmerdouche « ,
Treppenleiter « » . 4 — 14Stufen ,

I Tafelwaagen mit Gewichten ,

C . Kalkbrennen
Hoflieferant .

Tafel - u . Kücheuwaagev ,
Laubsäge - und

Werkzeugkasteu , sowie

Laubsägen , Drillbohrer ,
Vorlagen u . s . w . .

Mumevtische ,
Ofenschirme ,
Vogelkäfige ,
Regenschirm - und

Feuergeräthständer ,

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Kinderherdche «
in allen Größen und schönster Ausstattung bei

Xu jFe * tge * ciieuken
empfehle in schönster Auswahl :

m Kleidern , Weißzeug und
>em höchsten Preis .
W . Minz , Mchgergaffe 86 .

Kinderspleisaehen ( in compl . Servicen , wie einzeln ) etc

15603
______

Meint *» Merle , Goldgas .se 6 .

3 « Weihnachts - Geschenken
besonders geeignet , empfehle :

Niederlage von B . Ganz Mainz
,

in

Teppichen , Möbelstoffen ,
Gardinen

und allen zum Ameublement gehörigen Artikel ,

ächte persische Teppiche und Kameeltaschen
bei

E . I Specht < 6 Königl . Hoflieferanten ,

schmiedeiserne Bettstellen ,
Waschtische ,
Schirmständer ,
Flaschenschräuke ,
Flascheugestelle ,
Flaschenkörbe ,
Fiistabstreichgitter ,

„ Blumentische ,

Kinderpulte für Schularbeiten , verstellbar für Kinder
aller Körper - Grötzeu .

Billigste Gelegenheit zn Einkäufen
von Weihnachts - Geschenken .

Neue Colonnade 44 werden von heute
bis zum 25 . d . Mts . sämmtliche Schmuck -

fache « aller Art , Portefeuille - und Japan .

Waaren zu bedeutend herabgesetzten
Preifen abgegeben .

Verpackung und Versendung nach allen
Gegenden besorge auf Wunsch meiner geehrten
Abnehmer gratis .

Joseph Dichmann ,
14742 « ene Solounade 44 .iiifc - A

Dahlem & Schild , « auggafle 8 .

( Inhaber : Louis Schild . )

L ^ i^ ollftändige » Wirthschafts - Juventar
« Vnsk billig zu verknusen . Röh . Exped .

Schlillschuh . e
in großer Auswahl .

M . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,

, Friedrichstraße 85 .

JUT Bis Weihnachten bleibt mein Geschäft auch
L ? putag Nachmittags geöffnet . 14402

Deutscher

Patent

Dhrrstbaum ^

Lämpchen
und

Herzchen
Eej « Geruch .

Äiett 2 Stunden — sehr
des Baumes

3 Bahnhofstraße 3 .

Als praktische
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i | Petroleum - Tischlampen
II in

8 tM Poriftllan . Bronce und culvre polt

i

4

Zu eleganten Meihnachk - geschenken
empfehlen unser Lager

Meter Mk .
reinseidene Kleider - Taffete , griffige Eluojitßt .

reinseidene Faille - Grosgrains , solideste Fabrikate Meter

Gros - Cachemirs , weich und griffig

bisMeter von Mk . 4 Vs

S . ( wiittmann & O
Wiesbaden , 8 Webergasse 8 ,

i « « adhans zum „ Ster « " .
15174

Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze
Schwarze

reinseidene
reinseidene
reinseidene
reinseidene

Satin - Merveilleux

Satin - Rhadames .

1 .80
2 . 50
3 . 50
4 -

5 -

5 . 50
7 . —

18 .—

5V *
17 . -

3 . 60

von

n

Schwarzer Seidenwaaren und Sammete
• «

* * ■ bk ° “ eä “

Meter von „ 8Vs «

„ W Pfg . „

Satin - Duchesse . •

reinseidene Damassds , neueste Hochfeme DessmS , <

Velour - Damassds , ouf Seiben . gimö • « ewctte
:Schwarze Velour - Damasses ,

^
o « T

^ eter Mk . 12 , reeller Mrth

Schwarze Seiden - Sammete , prima QualMen zu Taillen . . . . Meter Mk . 3/ , bis

Schwarze Seiden - Sammete , 70 Etm . breit , zu Mänteln . .

Schwarze Patent - Velvet und Velveteens , ozonrd - blauschwarz

Qualität

Rene Wallnüfse ä 40 Pf . p . Pfd
und HaseluKFe empfiehlt
15241 A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

Gelegenheitskauf .

Eine Parthie schwarze schwedische

14713
________

51 « anagafse 51 , nahe dem

Alle Arten Schuhmacherarbeite « werven schnellflen »
,

billig « « gefertigt ; Herrenwhlen und Fleck zu Mk . 2 . 70 , S

sohlen und Fleck zu Mk . 2 . - G « - » boge « gaff - » P *

Das Neueste
in Schürzen jeder Art in Seide , Alpaca , Cachemir

und Panama , weissen und farbigen Fantasie - Schürzen , Haus¬

und Küchen - Schürzen in neuer Zusendung . Eine Parthie

weisse und farbige Fantasie - Schürzen für Damen und

Kinder zu herabgesetzten Preisen bei

158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

schuhe , SI » ° B - 1M ! . so W , 1

Mousquetier , öknöpfig , lang , nur 2 Mk . empfiehlt m g

Cio . Schmitt ,
51 Lanagasse 51 , nabe dem Krantp ^ - -

in grosser Auswahl und zu den billigsten Preisen .

- " “ rs “

Jacob Zingel,

Neu ! Patentirte Petroleum - Schiebelampe
mit absoluter Sicherheit und brillant brennend , sowohl für Familien als auch Bureaux

bestens zu empfehlen .

Aeltere Lampen werden von mir mit den neuen Vulcan - und V ictoria

Brenner , welche in einer Lichtstärke von 14 Kerzen brennen , eingerichtet . 14989
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P * Zur bevorstehenden Weihnachtszeit empfehle mein reichhaltiges Lager

§ in « eueften «

Bijonterie -

,
Lnxns - & Lederwaaren

und gebe sämmtliche Artikel , da mein Geschäft nach Weihnachten bis zur nächsten

Saison schließe , zu auffallend billigen Preisen ab .

Specialität : AlbttMs aus den ersten Fabriken .

L Job . Kirchbokes ,

B 20/21 alte Colonnade 20/21 . I

p . s . Culvre polt « ud Bronce - Artikel verkaufe unter Einkauf . 14322

Scliiiiiicksacheii für Geschenke
K

*
z « ganz billige » Preise « H

gr . Bnrgstratze 8 , L . Schmidt , flt . Bürgst ratze 8 .

Schmuckkästchen , Taste « , Colliers von Onix , Amethyst , Bergkristall , Topas , Brosche « in Amethyst , TopaS ,

Ahat , Blutftein und Games , Kreuze in Amethyst , TopaS und Onix , Ohrringe in Amethyst und Topas , Herren - und

Frauen - Nadeln in Onix , Amethyst , Blutstein , Bergkristall , Laperatour , Tovas und Games , Petschaften in Bergkristall

und
^
Achat , Brief . Stein - , D - stertm - ff - r , Papiermeffer , Federmester , Medaillons , Armbänder in Achat ,

Amethyst und Blutftein , Ma » schettenk « öpfe und Hemdeukuöpfe .

WM
- Garantie für ächte Steine .

-
WM

Für Sammlungen : 12 — 15 Sorte « Steine schon für 10 Pf . das Stück .

= Alles zu den billigsten Preisen . - - - - -
'

12996

Grossartige Auswahl !

Specialität : Cravatten
,

vorzüglich geeignet als Welhnachts - Geschenk für Herren .

Wilhelm Wolf Nachfolger ,
— P . F . Müller , -

18 Webergasse 18 , im Badhaus zum „ Rheinstein “
14630

Das Beste in 15326

Amerikaner ChrWaumständern
t jetzr billig bei J . B . Willms , Markt 7 .

' jRprrtnfl » th » r werden reparirt und chemisch ge -

f       CullCHJLl reinigt , sowie Hosen , welche durch dal

i S ? 8tn zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt ,
k 108 W . Hack , Häsnergasse 9 .

Tisch - Bestecke ,

Mester , Gabeln und Löffel , größte Auswahl bei
M . Rossi , Zinngießer , Metzgergasse 8 .

NB . Altes Zinn wird in Tausch genommen . 15383

Wegen Mangel an rttaum sind venchiedene , gut erhaltene
Möbel , sowie ein Petroleumherd , fast neu , preiSwürdig
zu verkaufen Nerorhak 39 . 14409
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Damen - Ender - Wäsche : ♦

Taghemdeu , Hosen , Jacke « , Nachthemden ,
▼

Kleidchen re . ♦
zum Ausverkauf zurückgesetzt ♦

mit 20 % Rabatt . ♦

Franz Altstaelter Sohn
,

*

Ausverkauf

sammtlicher WaarenvorrAhe
wegen Abbruch des Hauses

billigst bei 14939

Friedrich Kappus ,

" "
o

* 1
?

" '

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

| Neues Etablissement |
M Durch Ausstellen verschiedener Stick - , Pliffö - , ?
w Kreisel - , Puff - , Sontachir - und anderer fünft » W
W sicher Nähmaschinen bin ich im Stande , neben W
M meiner bisherigen Damenschneiderei das Großartigste M
M in Platt - , Moos -, durchbrochenen Schweizer 1
d Stickereien » in den schönsten Dessins , Aussticken hoch

"

W und flach aufliegender Toutache , aller Arten Puffen - W
M und Pliffe - Legereien auszuführen . Halte mich den ge - M
X ehrten Herrschaften in Obigem bestens empfohlen und ä

M zeichne mit aller Hochachtung i

5 E . Erdtmann , Louiseustraste 36 . W
w Bestellungen können auch im Nähmaschinen - Geschäft M
M des Herrn Fr . Becker , Michelsberg 7 , gemacht M

E werden . 15540 Z

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Feuer - und diebessichere

Geld - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschloffer ,
3 Dambachthal 8 .

Prima Kernseife
( Deutsche Kaltwasserseise )

von van Baerle & Cie . in Worms
per Pfund 30 Pf . ( df . 12619 .)

Verkaufsstellen bei den Hoflieferanten
7 A . Schirg . A . Engel . A . Schirmer .

Harzer Kauartenhahuen MU . z . verk . Piatterj ! r . 7,2Sr . A )

Zu Weihnachtsgeschenke «
empfiehlt :

Schwarze und farbige Tücher
in Wolle und Mohair von 50 Pfg . an ,

Damen - und Kinder - Kaputeen
von 60 Pfg . an bis zu den feinsten ,

Herrn - Cachenez
in Seide , Halb - Seide und Wolle von 45 Pf . bis 7 M .,

Lavallier , Barben , Vorsteckschleifen

von 50 , 25 , 40 Pfg . an ,

Damenkragen und Manschetten

von 18 , 40 Pfg . an ,

Herren - , Damen - und Kinder - Handschuhe ,

bunte Taschentücher von 30 Pfg . an ,

Damen - und Kinderschurzen ,
weih , schwarz , bunt ,

von 65 , 75 45 Pfg . an ,

Kinderkleidche « , - Röckchen und - Hosen
von Mk . 2,50 , 0,80 , 0,85 an ,

Herren - und Damenwesten
in reicher Auswahl und billigsten Preisen .

15558 Oe BreldS , Webergasse 34 .

z Toms jFraniie
, z

4 Schützkuhosstraße , neben der Post ,
nnd

*

X alte Colonmde ,
X

empfiehlt zu bevorstehenden Weihnachten H
sein auf

'
s Beste assortirtes Lager in ♦

X Spitzentücher « , schwarz , weiß und X
♦ creme , Echarpen , Fichns , Barben , ♦
X Garnituren , Schleifen , Taschen - X
♦ tüchern , Coiffuren,Westen,Krage « , 5
* Schleiern re . re . « ** » J
x zu bcn allerbilliMeu Preisen ! X

« ♦ « ♦X * X * X * * X * X * X * X * M

Franz ; Becker
. Sattler ,

Webergafse 22 , Webergaffe 22 ,

empfiehlt zu paffeude « Weihnachtsgeschenken : Hand¬
koffer von Mk . 5 . bis 50 , Tasche « jeder Art , Plaidhüllev ,

Hosenträger , Brieftaschen , Cigarrenetuis , Porte -

monuaies m grober Auswahl .

Ffahr - und Reitpeitschen , Schlittschuhe aller Systeme »

Ausverkauf in Reit - und Spazierstöcke « . 1559 «

Weihnachts - Geschenke .

Eine Pompadour - Garnitur ( Halbbarock ) , Sophakiffev ,

einzelne Seffel , Seegrasmatratzen preiswürdig zu ver¬

kaufen . Julins Gläsner , Tapezirer ,

14680 Michelsberg 8 .
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।
« ls passenden , sehr prciswürdigen Ersatz für die durch Mißernten und

| <A Reblausverhcernngen abnorm verthcuerten , gewöhnlichen französischen

Rothweinc empfehle

Apulische und Sardinische Rothweine
,

reife , volle und kräftige Gewächse in fünf Sorten , von 80 Pfg . bis

Hk . 1 . 80 per Flasche , mit ermäßigten Engrospreisen , unter Garantie für

Aechtheit und Reinheit .

Philipp Goebel
,

15541 W einhandlnng .

Mainzer Bierhalle .

Freunden und Liebhabern des Billardspiels mache ich hier¬
mit die ergebenste Anzeige , daß ich aus der Dorsel de r '

schen
Fabrik in Mainz

ein neues Billard
ausgestellt habe . Hochachtungsvoll

Wilhelm Ries ,
15564 „ Mainzer Bierhalle " .

Ungarische Mehl - Niederlage ,

Hellmuuvstraße S .

Pester Biscuit - Mehl
„ Kaiser - „
„ Vorschuß 00

n vd . Wiener Gries

hochfeine
Qualität

per

n
M

5 Pfd . 1 Mk . 20 Pf .
5 n 1 n 5 „

1
5 n
5 „

95 „
20 „

Außerdem empfehle ich in bester Qualität und wie bekannt

- u den billigsten Preisen :

Mandel « , Sultaninen , Rofinen , Corintheu ,
Orangeat , Citronat , Citrone » re . Zucker , größte
Auswahl , billiger als die Concurrenz .

. Wiederverkäuser Engros - Preise .
1468g

_____ __
J . C . Bfirgener .

Zum Backen
empfehle :

8ft . uug . Kaisermehl . . per Kumpf ä 9 Pfd . Mk . 2 . 40 ,
" Vorschnßmehl 0 * ä 9 „ „ 2 20 ,
" „ I . • „ , , 2 — ,

II . . , « ä 9 „ „ 1 . 80 ,
Rk « ahl . Melis und staubfreie Raffinade ,
prima neue Elem4 -Rofiuen . . . per Pfd . Mk . — .56 ,

" „ Zante - Corintheu . . „ „ „ — 48 ,
" „ Sultaninen „ — - <0 ,

Citronat und Orangeat „

Mr l * re * * - lief e »
"

W
l ^ 85 Chr . Keiper , 34 Webergasse 34 .

Braunschweiger Honigkuchen , 15161

Nürnberger Lebkuchen ,
Aachener Printen , echte (Figuren ) ,

” tmet frisch zu haben Schillerplatz 8 , Tyoreinfahrt , Hinterh .

Marktstraße ff f VtohiVrPr Marktstraße
No . 23 . v . V ttvItUvIvI , No . 23 .

Haupt - Depot
der

Weirrhandlrrng
von

Kielt 4 * Wagematttt ,
in Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weinen , dentsche «
Schaumweinen und Champagner . 14965

Zur Bequemlichkeit meiner werthen Abnehmer habe ich schön
ausgistattete , asfortirte Kistchen bereit stehen mit :

6 Fl . weißem Rheinwein . . . Mk . 10, ) .
6 „ „ Moselwein . . . „ 10 ,

imi

6 „ rothem Rhein - & Bordeauxwein „ 12 , Verpackung .
6 „ weißem „ „ „ 15

C . H . Seh mitt us , Wohnung : Rheinstrasse 50 .
Vorzüglichen Marsalawein per Flasche Mk . 2 . 50 .

J . Schaub
,

27 Kirchgasse 27 ,

empfiehlt für die Feiertage seine rohen und frischgebrauuten
Kaffees , neue Rofiue « , Corintheu und Sultauiue « ,
Citronat , Orangeat , frische Citronen , gern . Raffinade ,
sowie sämmtliche feiue Mehle , Weihvachtslichter und

Lichterhalter . 15523

. te Thee
MWIMMdirect bezogen in größter Auswahl und zu alle »

Preisen bei

Wnlj Eduard JKrah ,
76 Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen "

) .

Pommerische Gänsebrüste
,

„ Delicatess - Schinken
frisch eingetroffen bei

15428 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .



Die billigste « und praktischsten Weihnachts -

Geschenke ( große Auswahl ) bietet

M . Stillger ’
s

Glas - und Porzellan - Handlung , Häfnergasse 16 .

Großer Vorrath , Biergläser « nd altdeutsche Krüge
16465 mit Deckel .

Wefsimisten .

( 18 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

So standen die Dinge , als Erich eines Morgens , von einem

frühen Ausgang zurückkommend , in die Wohnstube trat und ohne

Raphaele , die allein anwesend war , zu beachten , in sichtlicher Er¬

regung auf und nieder schritt .
DaS Mädchen folgte ihm in wachsender Unruhe mit den

Blicken . Endlich blieb er an dem altmodischen Schreibpulte stehen
und dieses öffnend sagte er laut : „ Dem Dinge muß ein Ende

gemacht werden . *

Mehr der harte Ton , als die Worte selbst ängstigte Raphaele ,
allein sie wagte nicht zu fragen , was es bedeute . Ihre sonst so

emsigen Hände nahmen die Arbeit nicht wieder auf und besorgt
verweilten ihre Blicke auf Erich , welcher , nachdem er das zum
Schreiben Nöthige genommen , nun ein kleines , zerknittertes Brief¬
blatt aus der Rocktasche zog , es glättete und durchlaS . Raphaele

sah , es waren nur wenige Zeilen daraus geschrieben , ihr dünkte

von Frauenhand . Eine Ahnung nannte ihr auch den Namen der

Schreiberin . Unwillkürlich erhob sie sich , um ihn von einer

unüberlegten Handlung abzuhalten . Durch ihre Bewegung auf -

merksam geworden , wandte er sich zu ihr : „ Was willst Du ,
Raphaele ? Kümmere Dich nicht um meine Angelegenheiten , Kind ,
ich weiß , waS ich zu thun habe .

*

Trotz der abwehrenden Worte trat sie näher zu ihm . „ Erich, *

sagte sie sanft , „ zürne mir nicht , wenn ich Dich nochmals bitte ,
überlege , ehe Du handelst , eS könnte Dich reuen .

*

„ Reuen ? Kind , wa » denkst Du ? Was willst Du denn wiflen ? *

fragte er ruhiger .

„ Ich vermuthe , daß dies hier ein Brief von der Gräfin
Heeren ist,

* sagte fie , auf das Blatt deutend , da » er in der

Hand hielt .

„ Wer sagt die » ? ! " brauste er auf .

„ Ich vermuthe eS , oder noch mehr , ich errathe seinen In -

halt : sie bittet Dich , wegen deS Schloßbaues zu ihr zu kommen . '

» Ja . *

„ Und Du ? *

„ Da Du so gut zu rathen verstehst , wirst Du auch wissen ,

daß ich nicht zu ihr gehe .
*

„ Erich , besinne Dich ! *

„ Muß ich Dir denn tausendmal wiederholen , daß ich mit

dieser Russin nicht » zu thun haben will ! *

„ Aber Du hast ja keinen Grund zu dieser Weigerung .
*

„ Willst Du die » auch errathen haben ? * fragte er schroff .
Eie erwiderte nicht » ; erst nach einer Pause sagte fie

schüchtern : „ Ich wollte , Du könntest mir den Bries zeigen .
*

Er gab ihr daS Blatt .
Ein feiner durchdringender Duft entströmte dem kleinen

« illet , ein Duft , der Raphaele schon in den Gemächern der

Gräfin Heeren fast betäubend berührt hatte . Ei « eigenthümlicher
Schauder überlief fie , uud einen Augenblick war ihr , al » habe

Erich Recht , mit der fchvnen Rusfin nicht in Berührung kommen

zu wollen .
Die Empfindung wich jedoch beim Lesen des Blatte » , das

allerdings nur au » wenigen Zeilen bestand und in fast geschästs -

mäßiger Form , jedoch in den schmeichelhaftesten Worten die Bitte

enthielt : Herr Feruow möge doch zu einer ihm gelegenen Stunde

bei Gräfin Heeren vorsprechen , die sich seinen Rath sür den

Biederausbau von Schloß Roschau erbitte ; fie werde an den folgen¬

V - itr 16 » o . 298Wiesbadener TaMatt .

zur Last sollen , mein Entschluß ist gefaßt . *

„ Raphaele , was willst Du thun ? " unterbrach fie Erich rasch.

den drei Tagen zu jeder Stunde für ihn zu finden sein . Sollten 1

diese Tage ihm nicht paffen , so würde er fie verbinden , wenn er
andere beliebige festsetzen wolle . — DaS Ganze war so sein und

liebenswürdig gehalten , daß eS fast unmöglich war , die Bitte

abzuschlagen , deren Erfüllung ja zu Nichts verpflichtete .

Raphaele stellte die » , nachdem fie gelesen , Erich vor , allem

vergeblich , und zuletzt gab fie es auf , ihn umznstimmen .

„ Du mußt wissen , was Du thun und lassen kannst , zwingen
kann Dich ja Niemand , ich am wenigsten , ich habe ja kein Recht
dazu und sagte vielleicht schon zu viel . Verzeihe mir und denke ,
eine Schwester habe gesprochen , nicht um ihrer selbst , sondern
Deinetwillen und der Mutter wegen . *

„ Der Mutter wegen ! Sie selbst will ja nichts mehr von

der Geschichte wisien . *

„ Glaube dies nicht , Erich , die Mutter wäre glücklich , wenn

Du Deinen Sinn ändern wolltest . Siehst Du denn nicht , wie

wie fie durch Deine trüben Ausfichten leidet , noch mehr al -

unter den Entbehrungen , die fie tragen muß , in ihren Jahren .

Ich kann eS nicht ansehen , wie sie arbeitet und sich abmüht , für

wenige Groschen , ich darf es nicht und darf ihr nicht länger

„ Was ich längst hätte thun sollen : Gehen .
" -

„ Gehen ? Und wohin ? Hast Du die Vergangenheit vergessen ? '

„ Nein , diese sei meine Sorge . Denke Du an Deine Zu¬
kunft, " sagte fie trübe .

„ Raphaele, "
entgegnete er vorwurfsvoll , „ al » ich Dich in

jener Winternacht mit mir nahm und zu meiner Mutter führte ,
die Dich bald Tochter , wie ich Dich Schwester nannte , da

räumtest Du mir das Recht ein des Bruders , deS Beschützer ».

Dieses Recht mache ich heute geltend : ich lasse Dich nicht ziehen .

— Wohin willst Du auch gehen , armes Kind , hast Du nicht genug
von der Welt und den Menschen gesehen ! "

„ So wie einst wird eS mir nimmer ergehen, " sagte fie

schaudernd .

„ Wer bürgt Dir dafür ? "

„ Ich selbst .
"

. ,
„ Du selbst , arme » Mädchen ! — Weil das Täubchen einmal

den Klauen deS Habichts entronnen , glaubt eS sich stark ! — Kind ,

ich lasse Dich nicht ziehen . Wo bleibt die Liebe und Anhänglich '

keit , von der Du sprachst , wenn Du unS verlassen willst ? "

„ Ich will eS nicht , ich muß ; ich darf nicht die Last

Hauses vermehren . "

„ Du arbeitest ja .
"

„ Nicht genug — auswärts würde ich mehr erwerben .
"

„ Wohin willst Du denn ? "
.

„ Ich habe meinen Plan . — Schon vor einigen Wochen sprm ?

Frau Lehmann von ihrem Bruder , dessen Frau gestorben , der sm

seine drei Kinder eine Pflegerin « nd sür seinen Haushalt em

Leiterin bedarf .
"

„ Und Du wolltest diese Stelle annehmen ? "

„ Warum nicht ? Ich liebe Kinder und den Lohn für wem

Arbeit könnte ich ja sparen , ich brauche wenig sür meine Kleidung

und der Mutter verschaffte ich manche Erleichterung .
"

„ AIS ob die Mutter dies je annähme ! Sprich nicht weiter

davon , die Sache geht nicht , ich , Dein Bruder , gebe nie me

Einwilligung und auch die Mutter wird nie davon hören wou

— es sei denn , Du wolltest Dich für immer von uns trennen -

„ Erich ! "

„ Dann verliere aber kein Wort mehr darüber .
"

„ Aber ich muß , Erich ! Es muß etwas zur Erleichterung

Haushaltes geschehen , Du weißt , wie schlimm e» mtt der

steht , — entweder Du thust es oder ich .
"

, xt | « \

„ Raphaele , um elenden Geldes willen verkaufe ich mich »

fagte er bitter . . «

„ Wer spricht davon I — Doch laß mich ziehen , Bruve - _

„ Nein , mein Kindl Wie können wir Dich misten , Dich , » ' /

Sonnenstrahl ! Wir können Dich nicht entbehren,
" fagte

b y *
*

dem Ausdruck innigster Zärtlichkett , der fie tief ergrM

den Echeidegedanken noch erschwerte . ( Fortschims i
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König ] . Hof - Lieferanten ,

40 Wil he Imstrasse 40 ,

MF
* Crosse - MI I

Weihnachts - Ausstellung !
der schönsten und elegantesten Neuheiten Z

in unübertroffen grossartiger Auswahl . - ♦

Die Ausstellung der Holzschnltzere len befindet sich in den Entresols unseres Ladens .

Das Geschäft ist von jetzt bis Weihnachten auch Sonntags offen . ♦

s . Beilage zum Wiesbadener Tugblatt , No . 298 , Mittwoch 20 . Deeember 1882

56 Centimeter breite Crepes in kleinen und mittleren Carreaux

Piquettes
Plaids , reinwollene , in en

Stoffe sind von guter Qualität und die Dessins der Mode entsprechend .

Ho Ebbecke

- ___ 14396

a

a

1 . 40

1 . 75

2 . 50

2 . —

1 . 90

2 . —

56

110

110

110

110

HO

120

a

ä

a

ä

Mk .

n

»

n

Sämmtliehe

Leihbibliothek von

— . 70 per Meter .

End & End in neuen Melangen .

Crois <ss

Feuer - und diebessichere

® NChlT
Taran » . auf Lager zu bekannten billigen Preisen unter

15217ne 6tt Carl Preusser , Schloflermeister ,
GeiSbergstratz «• 7 .

Zu

Weihnachts - Geschenken
empfehle alle Arten Tuschen - und Hansnhren
zu rerllen , billigen Preisen und unter Garantie .

Als SpecialiiSt feine Reniontoirs .

Otto Matthey , Uhrmacher ,

__ _______
10 Tannnsstrahe 10 .

Fotiles , „ in allen modernen Farben

schwarze Cachemires
Cheviot in neuen Melangen

Kirchgasse 14 , gegenüber dem Neuen Nonnenhof . B
• Reichste Auswahl . Alle neuen hervorragenden Er - I
scheinungen werden sofort ausgenommen . Der neueste I
Nachtrag des Katalogs ist soeben erschienen . 10950 |

Damenkragen & Manschetten
,

das Neueste in Leinen , Stickerei und Spitzen , grosse Aus¬
wahl in Cols Militäre bei
1 $ H F . Lehwann , Goldgasse 4 .

Einzelne Gopha ' s , Gessel , Ohalses longnes , sowie
gange Garnituren find sehr preiswürdig zu verkaufen bei
PI . Leuth , Tapezirrr , Helenenstraße 24 . 13378

Zu recht zahlreichem Besuche meines Magazines lade ergebenst ein .

Olwisticm Hegere ,
9 kleine Burgstrasse 9 .

NB . Von Sonntag den 3 . Deeember an bleibt mein Geschäft auch Sonntags geöffnet . 13089

Mung des K . ; ™
-

Für practische und billige Festgeschenke empfehle ich :



sro . » esWiesbadener Tagblatt .Sette 18

Spieldosen ,

in

Vacheron & Constantin ^

Oeffeutliche Bersteigeruug .

Mittwoch de » » O . Deeewber Vormittags 9 Uhr

« nd Fortsetzung Nachmittags 2 Uhr werden in dem

Hause große Burgstrahe 14 zu Wiesvaden folgende , meist

gut erhaltene Mobinen , als :

4 Sopha
' s , 5 Sessel , 24 Stühle , 9 Tische (darunter runde ,

ovale und 1 mit Marmorplatte ) , 2 Schreibtische , 2 Spiel --

tischchen , 9 große und kleine Lampen , Vorhänge mit

Gallerien , 1 Portiöre , 1 Walchschrank , 4 Console , 1 Kom¬

mode , 3 Kleiderschränke , 1 Küchenschrank , 4 Waschtische ,
6 vollständige Betten , 4 Nachttische , 1 Blumentisch mit

8 Blumenstölten , große und kleine Spiegel , 1 Trumeaux
mit Marmorplatte , 1 Buffet , 1 Parthie Weißzeug , Fuß¬

teppiche , Küchengeschirr und sonstige Gegenstände ,

gegen haare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert . Die

Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , 16 . Dccember 1882 .

15560 Schröder , Gerichtsvollzieher .

♦

II . Tanzunterrichts - Curfus .

Zu dem am 2 . Januar k I . beginnenden Tauzunterricht
erlaube mir hierdurch ergebenst einzuladen und bitte , gefällige

cknmelduugen Faulbrunnenstraße 9 oder Emserfiraße 36 machen
>u wollen . Achtungsvoll
15549 Karl Muller .

seinen Genfer AHM

Gelegenheitskauf .
. ____________

v * * hCT <>n *

Drei Albums in Hochs . Calico - Einbänden , @ ro6tolio , Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Schirmständer ,

I spanische Wände , Lenständer sowie , alle Sorten Rohchütz
Lhm ! n wilder angekommen 19 im Phot . | Schaukelstühle ^ Clavier - , ^ Comptoir - Und Schrelbst ^ le

^
S

( telter . Ebendaselbst ein Kunstwerk mit vielen bewoglrchen

üauren , Christbaumständer , abzugeben ._________________
10214

VMa » > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

irgend einer Weise darunter leidet .
JK MMÖöM ^ Maschine neuester Construction .

Fanlbrnnnenstratze 2 im Laden .

C
.

Theod
.

'

W agner ,

Hof - Uhrmacher ,

6 Goldgasse 6 ,

empfiehlt sein

grosses Lager
aller Arten

Uhren , |

Puff - sowie
'

Polstergestelle rc . in größter Auswahl eE '

äußerst billig L . Freeb , MauritiuSplah 4 ,

Weihnachts - Ausstellung .

Willi . Zingel jr . ,

38 Langgasse 38 ,

empfiehlt für die besorstehend -' n Weihnachten eine schöne
Auswahl feiner Lederwaaren , als :

Photographie - und Schreib Albums,s
Damenkörbchen , Daschen -Etuis , Mnstkmappeu ,

Poesie - und Notizbücher , Banknoten - und Brieftasche » ,

Cigarren - uüd Bisttenkarteu - Etuis ,
Portemonnaies , Feuerzeuge u . s. w .

Brouee - und Gutzwaaren , als : Schreibzeuge ,

Briefbeschwerer , Aschenbecher , Feuerzeuge , Uhren -

gestelle , Leuchter u . s. w .

Holzwaareu , als : Handschuhkasten , Schmuck - und

Arbeitskasten , Photographie - Nahmen u . s . w .

Elfeubeinwaareu , als : Fächer , Notizbücher ,

Falzbeine , Schmucksachen , sowie verschiedene Glas -

Gegenstände .

Ferner : Eine schöne Auswahl in Luxuspapieren , Mouo -

grammes , Schreibgarnituren , Reißzeugen , Schreib -

pnlten , Federmessern , Farbenkasten , Gratnlations -

karten u . s. w . , sowie alle sonstigen

= Schulbkdürsnisse . =j Passendes Weihnachts - Geschenk .

Ulmer Dombau - Loose
a 8 Mark . (H . 72563 )

Hauptgewinne :

75,000 , 80,000 , 10,000 etc . etc . Mark .

Gesammt - Gewinne 400,000 Mark .
i Ziehung 16 . , 17 . , 18 . und 19 . Januar 1888 .

Zu haben bei allen Loos - Geschäften . 263

Frauemrbeits - Schule Wiesbaden
Emserstraße 84 .

Methodffcher Unterricht in allen Handarbeiten , Zeichnen ,

Malen , Sprachen u . s . w . Beginn der neuen Carse :

L Januar 1888 . Jahresberichte. Prospecte und Näheres

urch ______
Julie Vietor und Luise Mayer . 15158

Für Weihnachten
ongues , überpolfterte und polirte Kanape

' s , Sessel ,

klavierstühle , Kanapekissen , Fußschemel . stedrehte

panische Wände , sowie alle Arten Polstermöbel . Aw > I

ertigungen und Reparaturen billigst . _ l

4620 Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 . 1

14448 Polstergestelle , und Stublsavrn . — .

Koffer
aller Arten sind bMg zu verkaufen . W . Mttn * - 1

MONTAG

15

AUGUST
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2 Michelsberg 2 . Q0 2 Michelsberg 2 .

Cigarren - Jmport , Taunusstraße 27 .14986

14128Möbel

ff

Packlisten zu verkaufen Marktstratze 22 . 33

( G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

Als passende Weihnachts - Geschenke
empfehle mein Lager in echten

Wiener Meerschaum - und

Bernstein - Waaren ,
als : Ciqarrenspitzen und Tabakpfeifen , sowie

Spazierstücke tu herabgesetzten Preisen Cigaretten -

unb Tabak - Dosen , Feuerzeuge , Cigarren - Ab -

schneider in großartiger Aurwavl .
14762 J . C . Roth , Lauggasse 81 .

Seifet
h weihe Seife ..... 34 Pf . per Pfund ,

gelbe Seife ...... 33
Ia » raue Seife ..... 28

bei 5 Pfund billiger ,
Soda ...... per Kilo 15

Clara Steffens
,

1 große Burgstratze 1 ,

„ Vier Jahreszeiten " .

Weihmchts - Ausstellung
in Leder - , Plüsch - , Holz - , Schmuck - u . Galanterie -

waaren , Parfümerie » , Cartonnage - und Toilette -

Artikeln zu billigen Preisen . 14855

o Cigarren & Tabake
, ©

0 reichste Auswahl der courantesten Marken . 0

2 Billige Preise . 15399 2

OOO00OOOOGOOOOOOOOOO

Reine Felix - Brasil - Cigarre
F - HIsarb - n , pn Stück 6 $ fg . , S10 Stifte 5 MI . Sei

Heb . Biebricher ,

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Vorhängeund Ronleanxstoffe *

jeder Art und Breite X

1 empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten X

. Preisen W

I > L Lugenbuhl X

1 Garnitur Plüschmöbel mit Sessel , 1 nußb . Buffet ,
BerticowS , Spiegel - und Bücherschränke , versch ebene

Soptzas , ovale und Nähtische , Spiegel , Seeretäre ,
Stühle , Waschkommoden mit Marmorplatten , andere

Kommoden , 1 - thürige Kleiderschränke , Betten und

Plumeaux rc . sind billig obuigeben . Der Be - kauf findet
jeden Tag von Morgen « 10 Uhr ab Woldgafse 20 statt .

8000000000000000000 »

© F . Urban & C = Wiesbaden , Q
q

11 Langgasse 11 . Q
X Zum Besuche unserer

© Weihnachts - Ausstellung ©
q

laden ergebenst ein . 15539
q

» OOOOOOOO00OOOOOOOO »

H . J . Viehoever
,

Marktstrasse 23 , Wiesbaden , Marktstrasse 23 ,

beehrt sich

die Eröffnung seiner

Weihnachts - Ausstellung
hiermit ganz ergebenst anzuzeigen . 14964

00000000000000000000
0 1 > dl « a nr

0

Uuterzeichaete empfiehlt sich rm Federureiutgeu tn und
dem Hauke . Lina Löffler . SteingaUe 5 . 107

Ein Aquarium mit Blumentisch billig zu verkaufen

Lehrstraste 8 . 9894

^ XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

5 passendes Weihnachts - Geschenk L
H empfehle :

XAbgcpastte Kleider in einfarbig und carrirt per * ♦
Kleid Mk . 4 , 5 und 6 ; ö

5 Uuterröcke in Filz und Velour per Stück Mk . 3 . 50 , W

X 4 und 4 50 ; X
X Manilla - Tischdecke » per Stück Mk . 2 50,3 u . 3 . 50 ; XI

Manilla - Bettvorlagen per Stück Mk . 2 u . 2 .50 ; $
X Steppdecken in uni , roth und bunt per Stück M
X Mk . 7 und 8 ; X
X Herrenhemden aus gutem Elsässer Cretton mit * *
S leinenem Einsatz per Stück Mk . 3 , 4 und 4 . 50 ; £
X Damenhemden aus gutem Elsässer Cretton per X
X Glück Mk . 1 . 50 und 2 ; #

X eine grobe Parthie meiste , leinene Taschentücher XI
S per Dtzd Mk . 4 , 5 und 6 . 15507 M

X HE . Schmitz , Michelsberg 4 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Vnilhfürtpfinb in verschiedenen Holzarten bei 19606

K . Blümer , Friedrichstrake 31

in t » Iten Stühle werden gestochten , reparrrt und pvlirt
L °

^ P ' kisen be , Cb . Harb , Stuhlmacker , Saala . 30 , 13049

Adolph - ag ^ ^ ll sind Chrtstbänme zu haben . 15610
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15665

in empfehlende Erinnerung .

NB . Bei Abnahme von V* Dutzend an bedeutende « Rabatt .

Kranken - Weine Qualität , aus den festen
Quellen birect bezogen , zu mäßigen Preisen . Medicinal «

Tokayer , Tokayer Ausbruch , Malaga , Madeira , Marsala

( auch in halben Flaschen ) , Portwein , Sherry Bur¬

gunder rc . Alte , abgelagerte Rhein - und Bordeaux Weine .
14917 E . Brann , Oranienstraße 11 .

M . Pfister aus Tyrol ,
Z Webergaffe 5 ,

bringt ein reichassortirtes Lager in allen Arten

Glace -
, Wasch -

, Dänisch- und Jersey - Handschuhe

für alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu

sich nehmen können , als auch für ReconnaleScenten , Blut -

arme , Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse
von Herrn Geh . Obermedicinalrath Prof . vonLangen -

beck und dem ärztlichen Verein dahier .

5234 Albert Brann . Bdelbaidftratze 41 .

Hoflieferanten ,

empfehlen

höchst praktische

Weihnachts - Geschenke .

Jetzt : 34 Kirchgasse 34 .

fleschenkliteratnr & Prachtwerke .

Große Auswahl , billigste Preise !

Keppel & Muller ( J . Müller ) ,

Antiquariat und Buchhandlung ,

jetzt : 84 Kirchgasse 84 . 14312

Bälle Gummi Borde ,
Thiere 99 Clowns ,
Läufer 99 Ketten ,
Matten 99 Kreuze ,
Sohlen 99 Kragen ,
Schuhe 99 Kämme ,

Puppen 99 Brocken ,
Schürzen 99 Pelzstiefel ,
Luftkissen 99 Regenröcke ,
Armbänder 99 Hosenträger ,
Reiserollen 99 Haarbürsten ,

Tischdecken ,Manschetten 99
Wärmflaschen ,Puppenköpfe 99

Blumenspritzen 99
U 8 . W .

Strumpfbänder
161

Taschentücher
in Leinen , Batist und Shirtiug , in weiß und bunt ,

empfiehlt in reichster Auswahl zu äußerst billigen Preisen

Sächsischer Bazar ,
14953 Ellenbogengosse 11 .

Eine Iltis - Garnitur
( Muff und Boa ) , fast neu , ist sehr preiswürdig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 15258

Ein Erard -Flügel preiswürdig zu verkaufen . NäyereS

in der Expedition . 15645

Aus unserem großen Lager von

Z * rach liverken

haben w
'
r eine Anzahl im Preise gaflz

reduzirt , worauf wir besonder - aufmerksam machen .

Jurany & Hensel .

83 ( C . Hensel . )

Leinene Taschentücher
für Damen , Herren und Kinder von den billig *te0

bis zu den feinsten Nummern bei

15C45 JVefffjandl , Langgasse 9 *
^

Winter - Handschuhe
für Herren , Damen und Kinder in neuer Zusendung

158
_________________

F . Lehmann , GoldgaggeJ ^

Frau E . Müller ,

dem Hause .___________ __ ___ — ZN
Aepfel kumpfweise zu verkaufen Lehrstratze 35 .
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Litauer freres Ar C1 * ’ Lyon ,
27 Rue royale ,

H . Lissauer , Kgl . Hoflief . Comptoir : Wiesbaden , 17 Taunnsstrasse , I . Etage .

Lyoner Seidenwaaren und Sammete , Fantasie - , Ball - und Wollstoffe für Gesellschafts - und

Winter - Toiletten , reichhaltigster Auswahl . — Die geehrten Herrschaf ten werden höflichst gebeten , ihre

Bestellungen bei mir recht bald zu machen , damit ich bei dem lebhaften Geschäft noch Alles pünktlich zum Feste

effectuiren lassen kann . Ergebenst C . A . Otto . 15 ^29

Zur

Vmeidnng grösserer Versteigernngskosteo
verkaufe wegen Aufgabe meines Geschäfts von heute ftii summt “

liehe Waarenvorrä -the zu jedem annehmbaren Preis und bietet

sich jetzt schon Gelegenheit , enorm billig für Weihnachten einzukaufen .

Mein Lager umfasst nachstehende Artikel :

Krosse Posten Kleiderstoffe , Cattune , Flanelle ,

Schürzen und Weisswaaren .

Winter - und Sommer - Mäntel , Regenmäntel , alle Arten

Unterröcke , Costumes .

Morgenkleider in Wolle und Percal , Kindermäntel u . s . w .

U229
L . Fürth , Kirchgasse 35 .

HERREN1KRAGEN

MANSCHETTEN
in modernen und

kleidsamen
FORMEN

empfiehlt

in grösster
Auswahl

und billigst

Herren - Cravatten .

P . Peaucellier ,

24 Marktstrasse 24 .

Georg Schmitt
, Handschuhmacher ,

Langgaffe 51 ( „ Goldene Kette " ) ,
kmpfieNt sein reiches Lager in Handschuhe « deutscher und

kanzvsischer Fabrikation . Cravatte « , Hosenträger , selbst ,

^ rfertigte , stets auf Lager in großer Auswahl . Bestellungen
» ach Maß werden nach jeder Angabe aus ' s Beste auSgeführt ,
Me Handschuhe jeder Art schön gewaschen und flt «

Jr ’ t Empfehle auch zugleich eine Parthie zurückgefetzter
v ^ ndschahe . 11859

mit Küche ist billig zu verkaufen
« «llritzstraße 9 , Hinterhaus . 15625

Abreiss - Kalender für 1883

Lebensversicherung ,

mit und ohne Dividende ( vom 3 . Jahre ob ) . Aussteuer - ,
Renten - , Reisennfall - , sowie Feuerversicherung .

Anträge zu obigen verschiedenen Versicherungs - Branchen
nimmt entgegen und wild j -be Auskunft gerne ertheilt durch

die Hauptagentur der Versicherungs - Gesellschaft
„ Thuringia “ in Erfurt ( gegründet 1853 ) .
15491 E . Weitz , MchelSberg 28 .

J ugendschrilten ,
Bilderbücher ,

Prachtwerke , Classiker
u . s . w .

empfiehlt in großer Auswahl

H . Ebbecke ’
s Buchhaudlmg ,

Kirchgasse 14 .

AnSwahl - Sendungen »tehen zu Diensten . 15156

empfiehlt C . Schellenberg ,
15476 '

Goldgasse 4 .

« Ion meiner Reise nach Wien zurückgekehrt , habe
•ö ich meint ärztliche Praxis wieder eröffnet .

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 Uhr .
14853 Dr . Bitterfeld , pract . Arzt , Kirchgasse 23,1 . St .
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Restaurant
„

zum Hohenzoller “

<mpfichlt k' äftiges Mittag - und Abendessen , sowie
Wiener Exportbier ' m Glas . 13S87

Für paffende Weihnachts - Geschenke
empfiehlt die

Weiuhaudluug von < 3 . Schmidt & < &
große Burgstrasie 2 , Parterre ,

Kiste « mit 6 Flaschen Wein von 5 Mk . 70 Pfg . und mit

12 Flaschen von 11 Mk . 40 Pfg . an . 15433

Nur die besten Cacao -Sorten werden verarbeitet . — Puder -Cacao ’s ,
absolut rein und schalenfrei , daher leicht verdaulich .

ots KaisersUEPERANTE «

OES KRONPRINZ EN.'

Chocoladen mit 6 n . 10 % Sago -Zusatz per */i Ko . von X 1 .25
ab ; mit Garantie -Marke »Rein Cacao und Zucker » von X 1 .60 ab .

Die Oriiinalverpackung trügt die Verkaufspreise .
Unsere Kaiser -Chooolade (pr . */ , Ko . X 6 ) ist das Beste , was in
Chocolade gefertigt werden kann .
DSM Schilder kennzeichnen die Verkauftatellen , woselbst auch Wissenschaft
liehe Abhandlungen Uber den Nlhrwerth des Cacao ahUtUoh .

Köln . Gebr . Stollwerok ,
Kais . , König !. , Grossherzogi . &c. Hoflieferanten .

Metzgerei Hahn , 30 V 30
,

sind die beiten , schönsten und wohlschmeckendsten Frankfurter
Würstchen ä 15 Pf . zu haben . Prima Leberwurst heute

frisch und in den nächsten Tagen geräuchert . Mettwurst

feinster Q ' alität . ________________________
l54W

WmsA Mandeln,Rosinen,Corinthen . Sul -
Llvllv taninen , Tafelmandeln , Tafel¬

rosinen , Tafelfeigen , Datteln , Haselnüsse , Para¬

nüsse , Citronat , Orangeat , Citronen , Orangen ,
Vanillezucker , Vanille , oetrodnrte itof . und franz .
Brünellen , Birnen . Aepfel , Aepfelschnitzen ,
Bingäpfel , Mirabellen , Kirschen , Catharina -

Pflaumen , ital . Maronen empfiehlt

I . Strasburger ,

18431
______________

Kirchaaste Ecke der Faulbrunnenstraße .
"

Geräucherte « Aal ,

Aal in GelSe ,

frische Sendung , empfiehlt
18429

______
A « Schmitt , Metzgergasse 25 .

für den Wcihnachtsbaum Maurinusplatz i
ufluAS im Laden . 15WA4

Adierttratze 61 , 2 St h . lmks , ist ein lehr fchöaes Zimmer -

Hündchen zu verkaufen .________________ __________
15642

Eine Grube Pferdednng zu verkaufen Hochstätte 4 . 15860

14313

von

•S M . 1 . 50

b

SS

Regenschirme
S

^
1 ^ 4 p

! Äill/ /

eOOOOGOOOOOOOGOOOGOe

0 Zu Weihmchts - Geschenken 8
8 paffend , 9

empfehle mein auf ' s Reichhaltigste ausgestattete 9
ü Lager in sämmtlichen U

| Glas - & Porzellan - Waaren
,
8

O sowohl Gebrauchs - wie auch Luxus - 8
O Artikel zu den bekannten , billigsten Preisen . X

Q Versandt nach autwärtS unter Garantie . Q
O Je Eidam

,
5

8 15259 9 MicheUberg 9 . g
• 000000000000000000t

Als Weihnachts - Geschenke
empfiehlt in schöner Auswahl « ud sehr preiSwürdig

Laubsäge - & Werkzeugkasten ,

Kaffeemühlen , Bügeleisen ,

Kahlenkasten
mit Deckel und sonstige Feuergeräthe ,

Schlittschuhe re . re .

die Eisenwaarenhandlnng von

HLch . Adolf Weygandt )

15508 36 obere Webergasse 36 .

ff . Ihn
, Stvhlfabnkant ,

empfiehlt sein reich asiorttrteS Lager in Rohr - und Str - » *

stühlen , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladeustühleu ,

Schaukelstühle « , Kiuderstühle « , Kindertischeu « . 1-

echten Wiener Stühlen zu billigen Preisen . ____

Eine Pelz Garnitur ( Nerz ) , neu , ist billig z« verkamen
Kirchgasie 34 im 1 . Stock .

10
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Die Vergol - erei
von

Heinr . Reichard , Cmserstraße 67 ,

arpfiehlt sich im Anfertigen von Spiegeln jeder Art , Gale¬
rie « , Bilderrahmen , sowohl für Oclgemälde , Kupferstiche ,
Photographien u . s . ro . , sowie im Neuvergolde « und Reno -

Viren genannter Artikel , Aufziehen und Einrahmen der

Bilder . Lager in Spiegeln und Bilderrahme « . 10193

0 15622 Häfnergaffe 19 . q
• 0000000000000000009

o

o

o
*

o

jeder Größe empfiehlt billigst

J . » . Conradi ,

eeoooeooooooooooooee
9

Zinn - Wlirmeflaschen |

Matico - Injection
ton *

Grlniault de C,e -»

Apotheker in Paris .
Ausschließlich au8 peruvianischen

Maticoblättern zubereilet , hat
diese Jnjectiou in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartnäckigsten Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit bet Un¬
terschritt

Grimault et Cie .
und dem Specialstempel bet franzö¬
sischen Rtgierung sür Fabrikmarken
versehen .

Niederlage In alle « größere « Apotheke « .

Frische Austern ,

ächte Blue Points , per Dutzend 1 Mk .

10 Pfg . , empfiehlt
1&427 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Wiener Kaffee - Maschine « in jeder Größe , Britannia -

Kaffe - und Thee - Kan « e « in jeder Größe . Biergläser
und - Krüge mit Deck - l und jede Sorte , Tisch - Lampen ,
Hängelampe « und Wand -Lampe « in größter Auswahl
und zu billigen Preisen bei
15382 M . Rossi , Zinngießer , Metzgergasse 3 .

Migbd M. Römeisberger ,

14665

Frieds *
. Becht ’

s Wageusavrik ,

Frische

Egmonder Schellfische .

15668 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

MW
- Kohlen .

" HW
Die Kohlenhandluug von J . Clouth zu Biebrich

. ü Mk . 16 . 50 per Fuhre von
x in = n 20 Ctrn über

die Stadt¬
waage und bei

offerirt franco Haus Wiesbaden :

h stückreiche Ofenkohle « . . .
h Stückkohle « ...... & „ 19 . 50

Ia fette Nußkohle « (gr . Sorte ) . ä „ 19 . 50 i

h Authracit -Nußkohle « . . a „

Scheitholz in bel . Größen . ä , 28 .50

Bei Abnahme von 10 Fuhren 7 */s */o Rabatt .

. Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,
LrsaaSe A ) . 99

2i . 6o KUAA
Ctr . Rabatt

jhne ’ s patennrteü Tascheü - Niveau , fast nen , für

Rheinsand

Jtim Fischbach
, Äft »

S * h » « fertige « aller Arten Wasche , besonders in

« n h t m b e » , zu den billigste « Preise « .

patennrtes Tasche « - Nivean , fast nea , für
«- ^ erk zu verkaufe » . Näheres Exvedition . 15131

-̂ ^ chnlranze « jeder QuaUiat z . h . Mesaerqaile » 7 . 14413

neues Billard mit fämmtttchem Zndehor dstUg z«
- 2 ° ufen . Näb . in der Exped , d . Bl . ___________

13764

llrotzes Schaukelpferd »uverkaufen Hochstarte 4 . 15609

Carmeliterstr . 12 u .
14 , Mainz , em¬

pfiehlt ihr reich¬

haltiges Lager aller

Arten neuer und

gebrauchter Wagen
v . Pferdegeschirre .

Einspänner - Halb¬
verdecke in größter
Auswahl . Garan¬
tie ! Billigste
Preise . ( D . F . 12364 .)

Die Biebrich - Mosbacher
Düngerausfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtritts - Gruben unter folgen¬
den , vom 30 . October d . I . an festgesetzten Preisen :

1 ) I « der Stadt , der Biebricher - , Schierstei « er -

und Mai « zerstraße : Die Grube , 1 Faß haltend . 1 Mark ,
2 Faß ü 90 Pf . , 3 Faß ä 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf , 5 Faß
ä 70 Pf . , 6 Fatz « 65 Pf . , 7 Faß ä 60 Pf . , 8 Faß ä 55 Pf .,
9 Faß t 50 Pf . , 10 Faß ä 45 Pf . , 11 und mehr Faß ä 40 Pf .

2 ) In den Landhäuser « und der Kapelleustraße per
Faß 1 Mark mehr .

3 ) Bei Gruben mit Eloset - Ginrichtuttg wird per Faß
1 Mk . 50 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beliebe man bei Herrn Carl Hack , Ecke der

Kirchgasse und Louisenstraße , zu machen .
____________________

97

Ellenbogengasse 6 werden Nohr - und Strohstühle billig
gestochten , polirt und reparirt . 62

Harz . Kauarte « , vorz . Sänger , zu verk . Langgasse 45 .
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von

J . 8 T A 8 8 E H
im Hause des Herrn C . Acker , gr . Burgstrasse 16 .

Cigarren in allen Qualitäten und Preislagen ,

in einfachen und eleganten Packungen zu 10 , 25 , 50

und 100 Stück 100 Stück zu 2 Mark an bis zu

den feinsten Importen . Importierte Cigaretten
und türkische Tabake , Rauchtabake , Pfei¬

fen , Cigarrenspitzen etc . , Wachs - , schwedisches

und bengalisches Feuerzeug u . s . w . 14445

ti Ultimi -

Regenröcke ,
Schuhe und Pelzstiefel

in bekannt vorzüglicher Qualität empfehlen

Gebrüder Klrschhöfer ,

13127 Langgasse 32 im „ Adler “
.

Cyliudcrhüte
Uarlhe ‘ " ’ " IE

Graumännchen /

Eine Weihnachts - Erzählung für Jung und Alt .

Vom alten Eckhard .

Etwa sechs Wochen vor dem Weihnachtsseste wird man eine

kleine nebelhafte Zwerggestalt über die Häuser der Städte und

die Hütten der Dörfer hinweghuschen sehen , sobald ftch die

Lampen und Lichter dort unten in den Stuben erhellen und bte

Mutter im Kreise der Ihren sich an den Tisch setzt und zur

Handarbeit greift . , , , , .
Anfänglich hat jene lustige Gestalt nur schwach begrenzte ,

kaum erkennbare Umrisse , und nicht lauter wie der Wind , der

über die Stoppeln streicht , läßt fie ihre Stimme vernehmen und

ruft zu den Schloten und Schornsteinen hinein :

„ Weihnachten kommt ! "
t

Je näher aber daS herrliche Fest heranrückt , desto kräftiger

erschallt die Stimme , desto deutlicher markirt sich d,e Gestalt des

emsigen Zwerges , der dann von einem Dach zum anderen springt

und immer lauter und lauter seinen Rus ertönen läßt : ,

. Weihnachten kommt ! "
. .

Aber nicht mit dem leiblichen Ohr vernehmen die Eltern

und die Kinder jenen Ruf , sondern nur mit dem geistigen , und

ein freudiges Empfinden , ein Hoffen , eine ungeahnte Seligkeit

überströmt Alle , an die fich jener Mahnruf richtet .

Und geheimnißvoll , wie es da « Graumännchen ist , das in

rühriger Thätigkeit daS schöne Fest der Freude vorbereitet , ebenso

geheimnißvoll geht eS allüberall in den Hütten und Palästen

her . Wer von den Großen und den Kleinen hätte zur Weih¬

nachtszeit nicht Etwas zu verheimlichen , zu verschweigen und zu

vertuschen und wenn auch die Augen übergehen vor Freude , und

wenn auch die Herzen zittern unter der Last deS süßen Schweigens
— die Lippen bleiben stumm .

Aber nicht überall , wo das Graumännchen feinen Ruf er¬

tönen läßt , bringt es damit die volle und ganze Freude der

Weihnachtsstimmung hervor . So manche zärtlich liebende Mutter ,
welche das ganze Jahr hindurch ihre eigene Roth und Armuth
vor den kindlichen Augen sorasom zu verbergen gewußt hat , welche
den trüben Schatten der Roth und Entbehrung von den Gesichtern
der geliebten Kleinen serngehalten — zu Weihnachten fällt es

ihr doppelt schwer auf ' s Herz , daß ihre Hände und Taschen
l er find und daß fie nichts erübrigen konnte , um auch einen

Weihnachtstisch herzurichtcn .
Da zuckt es der armen Mutter jäh durchs Herz , wenn fie

allabendlich , und je öfter je stärker , den Ruf der Graumännchens
vernimmt :

„ Weihnachten kommt ! "

Doch man glaube ja nicht , daß die ärmliche Kammer de »

TaglöhnerS mit ihren vier Wänden allein auf da » abgehärmte
Gesicht solcher Armen herabschaut , denen des Graumännchen -

Ruf statt der Freude nur Kummer bereitet ! Ebenfowenig , wie

Freude und Glück ein Vorrecht der Paläste find , ebensowenig be-

schränkt die Roth und Armuth ihre Herrschaft aus die Hütten .

Das Graumännchen weiß davon zu erzählen !

„ Grüß ' Gott , liebe Lotte ! "

DoS „ Grüß
' Gott " des Sprecher - klang so recht seelenfroh !

die liebe Lotte ging ihm schon etwas schwersälliger von den

Lippen weg , denn er hatte inzwischen bemerkt , daß seine liebe

Lotte am Waschtrog stand und gewaltig hantirte , und das ist
meisten » keine Ursache zur besonderen Freundlichkeit für den Man ».

Die Reinlichkeit heben die Märner schon , aber das Reinmachen nicht.
Lotte hatte fich beim Grüßen ihre - eben eintretenden Manne -

hastig umgewandt . Die Freude lachte ihr nur so vom Gesicht ,
als sie ihren Karl sah — und doch waren fie schon seit sech»

Jahren Mann und Frau . Lotte streifte den Seifenschaum von

Armen und Händen , trocknete fich dann an der blauen Küchen -

schürze ab und lag gleich daraus ihrem Manne an der Brust ,

desien Gruß sie jetzt mit einem herzlichen Kuß erwiderte .

Dann öffnete fie eilig die Stubenthür und rief :

„ Hans , Mariechen ! der Vater ist da ! "

Wenn unserem Karl Werner einen Augenblick lang ben»

Anblick des Waschtrogs etwas kraus zu Muthe geworden war , st

verwischte fich doch sogleich die leise Falte des Unmuths von feinet
Stirn , als auf den Ruf seiner Frau die beiden Kinder herbei¬
eilten , um ihm ebenfalls ihren Gruß zu bieten .

Du schönstes Erdenglück — Familienglück mit Deinen tauft »«

Lasten , Seufzern und Mühen , die doch oft genug von einer

einzigen schönen Stunde , Deiner Weihe voll , ausgewogen werde » !

AlS Werner seinen Hans , den fünfjährigen Buben , ans NJ
Arm nahm , herzte und küßte , — als dann die dreijährige Mar «

ihm am Rockschoß zupfte , leuchtenden Auges zu ihm ausblickte » »«

zu bitten schien : „ Nimm mich doch auch
" — da hatte er W >*

daran vergessen zu fragen , was ihm eigentlich da - Herz drückte ,

nämlich , weshalb Lotte denn heute , drei Tage vor dem hei « - "

Abend , den Waschkobold in ' - Hau « gelassen habe .

„ Bin gleich fertig , lieber Mann ! "
hatte seine Lotte geschäftig

gesagt ; dann war er mit den Kindern in die Wohnstube 9e9a " 9<5
hatte sich

' s bequem gemacht und rauchte seine Pfeife , währe «

fich Han - und Marie an einem alten , schon hundert Mal besehene »

Bilderbuche ergötzten . » ,
Nach kaum fünf Minuten trat auch die Frau ein , die » “ ’’

Küchenschürze hatte einer ihrer gesälligeren Schwestern
gemacht ; die ausgekrämpten Aermel waren wieder heruntergewn
— kurz , auS der Waschfrau war wiederum die Hausfrau SE® or '

„ Du kamst etwas früher , al - ich vermuthete,
" sagte fie

leeen lächelnd , „ sonst wäre Dir der Anblick erspart worden , 1

Karl ! "
„

„ Nun , es war nicht gar so schlimm, " gab der Mann lache

zurück , „ bloS der erste Eindruck fuhr mir in die Glieder I

„ Ich habe nur den Kindern die weißen Schürzen gew ' w ,

damit sie sich am Heilig - Abend bei Winkelmann ' S sauber präsen

* Nachdruck verboten . lSortfetznng folgt, )
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Stadtbezirksraths - Sitzung .

Die nächste Sitzung des Stadtbe .firksrathL findet Donnerstag
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Grad .

wird ^ ute Mittwoch per Pfund zu 50 Pfg . aus -
gehauen Schachtstrabe 15 .

Tagesordnung für die Generalversammlung :
1 ) Rechenschaftsbericht .
2 ) Vorlage der diesjährigen Rechnung .
3 ) Wahl des Vorstandes für 1883 .
4 ) Wahl der Rechnung - - Prüfungs - Commission .

Der Vorstand :
W . von Heemskerck , Präs . a . D .

Westph . Pumpernickel
i 25 und 45 Pfg .

F . Strasburger ^
Kirchgasse , Ecke der Faulbruunenftraße .

velche W - — —

chtern f ) den 21 . I . Mts . , Vormittags 10 Uhr beginnend , in

Billiger Oelegenheitskanf !
Ich habe sehr billig zu verkaufen :

V Brehm s Thierleben , vollständig in 10

Original - Einbänden .

1 Meyer s Conversatious - Lexicon ,
Pracht -Ausgabe , in 16 Original - Einbänden .

Beide Werke sind sehr gut gehalten und können als

Berschönernngs - Berein .

Heute Mittwoch den 20 . Deeember Abends 8 ^ Uhr
im Restaurant Lugenbühl :

Generalversammlung .
Unmittelbar lisch derselben :

Wiesbaden , 15 . Decbr . 1882 . Matuschka , Landrath .

Der Alleinverkauf des ächt

amerikanische « Caviars
befindet sich bei

W nem Bureau , Adoiphstraße 10 dahier , statt , wozu ich die

Herren Mitglieder event . die betreffenden Herren Stellvertreter

hierdurch ergebens ! einlade .

Tagesordnung : 1 ) Antrag der hiesigen Bürgermeisterei um

Genehmigung zweier Tauschverträge ; 2 ) Beschlußfassung über

mehrere Gesuche um Erlaubniß zum Wirthschaftsbetriebe ;
3) desgleichen über einige Beschwerden wegen verweigerter
Ämenunterstützung . Der Kgl . c . Amtmann .

Karl Wickel ,
Buch - und Kunsthandlung ,

große Burgstraße 6 .

Bekanntmachung .
Bei den in der Woche vom 10 . bis 16 . d. MtS . unvermuthet bot «

r
mmenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgchaltenen Milch
nach dem Muller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

HAnln . eine junge , gut gemästete , wird Donnerstag
dm 21 . d . Mts . per Wund 50 Pfg . aus¬

gehauen Roderstraße 9 . '
15697

Loeal - Gewerbeverei « .
Der Schluß unserer Anstalten hat für dieses Jahr statt¬

gefunden : Abendschule den 15 . ; Sonntags - Zeichenschule den 17 ,
Modellirschule den 19 ., Fachschule den M December . Die
Wiedereröffnung erfolgt Mittwoch den 8 . resp . Sonntag
de « 7 . Januar , wovon wir den Meistern und Eltern der
Schüler hierdurch Kenntniß geben .
25 Der Vorstand .

• x ■ ■ ■ ■ ■ MMnn iuiuik )

| Christinas , i
Holly and mistletoe are to be ob - W

X tained cheap at K . Manker ’
s , M

p 5 Bahnhofstrasse . 20 ®

eMMXMMXXXMMWMMXMXMMe
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A . Schmitt , Metzgergasse 25 ,
und empfehle solchen in ganz frischer Waare . 4

Gesellschaft
„

Fidelio “
.

Heute Mittwoch de « 20 . Deeember Abends
S1/ « Uhr in dem oberen Saale des „ Hotel Schützenhof " :

Herren - Abend
,

wozu die Mitglieder und deren Freunde einladet

1 ^ 5
____ Der Vorstand .

Indem ich dieses Resultat zur öffmtlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich Mm besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Mich , welche
« ter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

- Wiesbaden , 18 . December 1882 . Die König ! . Polizei -Direction .

___________________________
Dr . v . Strauß .

Sk o t t K e w .
Heute Mittwoch den 20 . December , Vormittags 9 Uhr :

Ansteigerung guterhaltener Mobilien , Haus - und Küchengeräthe rc., in
dem Hause große Burgstratze 14 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 9 */ » Uhr :
Versteigerung von 200 Resten verschiedener wollener Damen -Kleiderstoffe ic . ,

in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6. ( S . heut . Bl .)

1 Friedrich Seelgen von Sonnenberg . . 32,9
2} Amalie Dönges von Bierstadt . . . . 33
91 August Ott von hier ....... 33
4) Friedrich Schmidt Ehefrau von Bierstadt 31,9
5 Ernestine Bachstedt Ehefrau von hier . 29,8

»8

der
utter ,
muth

Martini , Manergaste 15 , empfiehlt ihr Lager in
y ^ 8 » und Polstermöbel aller Art , als : Mahagoni , nuß -
° - umrne und tannene Kleiderschränke , Berticow ' S , Wasch - und
5 " ° ere Kommoden , ovale , runde und viereckige Tische , Räh - und

» Marmortische , 20 vollständige Betten , auch einzelne
Mle , tzo Deckbetten und Kissen , Roßhaar - und Seegras -
" ‘Ohefcfn , Spiegel mit und ohne Trumeaux , Nippsachen ,

Servietten , Betttücher , Ueberzüge , Vorlogeteppiche ,
V transportabler Kochherd , eine Spnsezimmer - Einrichtung ,

W sehr billigen Preisen .
___________________________

? 2

Als Weihnachts - Geschenk passend ,
und Felix - Cigarre gegenasche" . ; Mehle ich eine kräs

tuen / l Mfle pro Mille zu 41
Franke . MichelKberg 30 , Hausflur L , 2 . Thür . 59
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H . P . Merten , Präsident .9

Ä

Wallniiwee ,

Paranüsse ,

empfiehlt
15120

eingetroffen bei

54

Valencia -

Apfelsinen ,

Krachmandeln ,

Chr . Keiper ,

84 Webergasse 84 .

Todes - Anzeige .

Am 18 . December Abends gegen 91/ » Uhr entschlief

sanft nach kaum viertägigem schweren Krankenlager im

Alter von 23 Jahren
n « ser geehrter Dirigent

Herr Lehrer Friedrich Küster .

Die Beerdigung findet morgen Donnerstag den 21 . d . M .

Nachmittags Vh Uhr ft alt .

Erbenheim , den 20 . December 1882 .

Im Namen des Männergesang - VereinS :

Der Vorstand :

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schweren Verluste weiter

nun in Gott ruhenden , lieben Gattin , Karollne

Hager , geb . Birck , Antheil nahmen , besonders dem

Herrn vr . Spieß für seine trostreich - Grabrede , sowie

den Schwestern Pauline , Auguste und Martha

für ihre aufopfernde und liebevolle Pflege meinen tief¬

gefühlten Dank . L
Im Namen der Htuterbltebeneu :

15545 Friedrich Hager .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Therlnahme bei

dem unS so schwer betroffenen Verluste , sowie für die

liebevolle Betheiligung bei der Beerdigung unseres theuren

verblichenen Sohnes und Bruders ,

Joseph Blumenthal ,

sagen wir Allen , besonders dem Herrn vr . SüSkind

für seine trosteiche Grabrede unseren innigsten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

9557 M . Blumenthal .

Siu dreistöckiges Wohnhaus mit Hosraum » nd Gartem in

guter Lage , ist zum Preise zwischen 36 - und 40,0c0 Mark

zu verkaufen . L . äh . Exp - d .

« iuige sehr rentable Häuser unter äußerst günstigen

Bedingungen zum Verkaufe übertragen . E . Weitz ,

Michelsberg 28 . Ä .
1 & 4Vl

.

Villa Blumenstraße 3 täng - reZeitzuvermiethen .

Näheres im „ Berliner Hof "
, 3 . Stage rechts 13735

Sine kleine Billa zum Allembewohue «

( Walkmühlftraße ) ist zu verkaufe «

und kau « zum 1 . April bezogen
werde « . R . Walkmühlweg 3a . 15195

In bester Lage hiesiger Stadt ist ein Hans mit Laden zu

verkaufen . Kaufltebhaber belieben ihre Adreffe postlagernd

M . 190 zu senden . _ , -
1 ™

Da » Landhaus mit Garte « Mainzerstrahe 54

ist zu verkaufen . . _ . _ ,e
wr± | | » zn verkaufen Bl eh rieh a . Rh . ,

f lllft Schiersteiner Ehaufsee 11 . 12

Baustellen für Landhäuser zu verkaufen Btebncherstr . 17 82ö7

Bauplatz an der « apellenstraße (schön gelegen ) zu verkaufen

Näheres Expedition
6224

Gesucht
wird von einem sol . , strebst , 30 Jahre allen Fachmann eme

frequ . , gut geh . Wirthschast per Januar oder April zu

pachten . Offerten unt . F . K 100 an die Sxped . erb . 15688

Di - Wirthschast Bleichstraße istauslMorzoder

früher ande,wellig zu verpachten . N . bet Gebr . Ssch . 14884

Ein Metzgergeschäft in sehr guter Lage tst vom ' . Januar

oh a » d rwartS zu vermtethen . Näheres Expedition .
,
15 ( 97

8800 Mark zu 5 % 1 . Hypotheke atff ' S Land gesucht

durch W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . Io417

Auf ein Hofgut werden 40,000 Mark zu lechen gesucht .

Näheres durch J . Irnand , Weilstraße 2 . - 8

4 — 5000 Mark auf gute Nachhypotheke gesucht . R . Sxp . 44

84 — 25,000 Mark sind zu Anfang Januar 188s gan ^
auch gethellt auszuleihen . Näh . Sxped . 168S9

Bekanntmachung .

Bo « h - « te ab bis Sonntag Abend werde ich

Bersteigerungssaale »

Schwalbacherstrasse
folgende Gegenstände , passend z « WeiyUstM

Geschenke « , billig aus freier Hand verkaus - '

In Nußbaum : 1 Buffet , 2 elegante Schlafzimmer
-

Einrichtungen , einzelne Betten , Sopha s , Spi - ge
^

icbränke . Bücherschrank , Kommoden , .
© oinoiC '

arP & e Pfeilerspiegel mit Covfoleu , 2 einzelne

föl - m » MarworplatteNj
Nachttische , Schreibtische , Etagöreu , Kletd ^ r »

Blumenständer , 4 Berticows ; in N n ß b " ^ ^ tsche ,
Mahagoniholz : Blumentische , » ’

Nähtische , 1 große - Schaukelpferd " ^ rgl .

54 _______
Ferd . Marx ,

Aucttonator .

-
Schöne Ehristbänme zu haben Römerberg 32 .

Messina -

Cltronen ,

Tafelrosinen ,

Haselnüsse ,
Cocosnüsse

JE » Jüoebtis
Taunusstrasse 25 .

paffend für Weihnactstr - Geschenk , wrrd billig

abgeg . bei Schreiner IVolf , Römerberg 7 . - 5

« m noch gut erhaltenes « inderbettchea tst vtUtg zu ver¬

kaufen W - llntzstraSe 15 , 1 Stiege doch .
_________________

HauS - und Hofhunde sind billig zu oer -

taufen durch Hundescheerer und - Reiniger Nagel ,

Spiegelgasfe 7 . __________________________________ 1

Harzer Kanarienhahnen a 6 Mk . Jahnstr . lö , Stb , 2 St .
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Zwei elegante , eichene Eßzimmer - Einrichtungen m t

Nickelbeschlag , 1 Schlafzimmer Einrichtung ( complet ) , nußb . matt
Uttb Glanz , sind sehr billig abzugeden Michüsderg 22 . 55

91 nU tTieiVt .

1 Leyons de frangais par une institatriee fran ; aise . I

| S ’adresser chez Feller & Gecks . 7078 |

Ein Obersecuudaner wünscht Privatstuude « zu er »
theilen . Näheres Expedition . 15155

Ein Unterprimaner wünscht noch einige Privatstunden
za geben . Näheres Expedition . 15693

Uii aLfüll » n » ~ Unterricht ertheilt,auch Beitragen
D UCUIUIirUllg । von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off . sub H . C .' Zi . an die Exped . erb . i0 ” 87

^ Ptviidl ii nd ( Xtl > e11

Personen , die sich anbiete » :

Sine junge , tinbetL Frau sucht Besch , im Waschen , Putzen , zur
Aul hülfe ob Monaistelle . Näh . ob . Webergasse 50 , Hth . , Dl . 9364

Tine Frau suckt Beschäftigung im Waschen und Putzen ober

Monatstelle . Näh . Ellenbogengasse 6 , eine Stiege hoch . 9517

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , sucht zu Neujahr Stelle . Näh . Emser -

siraße 2 , Parterre links . 15

Ein junges , gebildetes Mädchen , das eine bessere Schule be -

sucht hat , im Kleidermachen bewandert ist und Liebe zu Kindern

Hai , wünscht eine passende Stelle , auch zu einer älteren Dame .

Näheres Expedition . 15682

Tin Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht Stelle auf Weih¬

nachten . Näheres Moritzstraße 46 , Parterre . 85

Eine gesunde Bcheukamme sucht sofort « teste .
Näh . Expedition . 48

Perfo « e « , die gesucht werde « :

Gesucht ein Morgenmädchen Louisenstraße 23 , 2 Tr . 10363

Ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann und die Haus¬
arbeit verrichtet , wird gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen
toerben berücksichtigt . Näh . Exped 15344

Tin erfahrenes , zuverlässiges Kindermädchen , welches auch
Hausarbeit übernimmt , wird zu vier Kindern gesucht . Nur

solche wollen sich melden , die gute , langjährige Zeugnisie be .

ßhen . Näheres in der Expedition d . Bl . 15619

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , wird auf gleich gesucht Mauergasse 11 . 28

Mauergasse 15 wird ein Dienstmädchen sofort gesucht bei

Frau Martini . 31

. Ein Mädche « , welches die bürgerl , Küche « ud Haus¬
haltung gründlich versteht , gesucht Webergasse 44,2 St . h . 24

Ein « pülmädche » in ein Hotel gesucht Näh . Exped . 24

Als Zweitmädchen wird ein properes , freundliches und recht¬
schaffenes Mädchen zu Ende Januar 1883 gesucht ; dasselbe
nwß die Hausarbeit gründlich verstehen , sowie bügeln und
' ttviren können . Näh . Exped . 19

« in « an - Eleve sofort gesucht gegen Vergütung .

A . W . Rossel * Floeck , Architekten,2
Dotzheimerstrafte 28 . 15653

Ein tüchtiger Hausburfche
2itb sofort gesucht im Badhauss „ zum goldenen Brunnen "

,

^ ggaffe 84 . 15453
In ein Lolonialwaaren - Geschäft ein braver Junge in die

^ 9 « eoent . auch ein Hausbursche gesucht . Näh . Exped . 6
ftn Hotel - Hausbursche , gut empfohlen , wird gesucht

Taunurstraße 15 . 15700
Ach suche einen Lehrling . Ernst Boepke . 46

und e n etc

Am Montag ist eine goldene Dawenuhr
w '.t Kette rom Louiienplütz b s zur AdnlphSallee

verlogen Word n . S-ine gute Belohnung wird zugrsichert
Adolph ' all -' e 14 , 1 . Stock . . 9335

Verloren am Samstag Nachmittag von der groben Berg¬
straße über den Markt nach der Ellenbogengasse ein blaues
Packet , 3 Kinder - Servietten enthaltend . Der ehrliche Finder
wird gebeten , dasselbe Karlstraße 27 , 3 . St . , abzugeben . 34

Eine lederne Pferdedecke verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Wellritzstraße 7 . 22

Ii n 1411 cja
'
- ÖL n zevcj en

Gesuche :

Gesucht von einer Familie von 2 Personen eine möttitte
abgeschlossene Wohnung in gesunder Gegend , bestehend aus
Salon , geräumigen Schlaf - und Eßzimmer , Küche und Mädchen¬
kammer . Offerten mit Preisangabe sub E . K . in der Expe¬
dition d . Bl . niederzulegen . 15676

Billa mit Stallung zu miethen eoent . zu kaufen gesucht ,
v . Mahr , gr . Burgstraße 14 . 23

« « geböte :

& ambad ) tl ) al 10 ist eine schöne Parterre - Wohnung von
5 — 6 Simmern und Zubehör sofort oder per 1 . Januar
zu vermiethen . MH . bei B . Bär , Faulbrnnnenstr . 6 . 14415

Dotzheimerstraße 28 , 2 . Haus , ist per 1 . April eine Woh -

«
Räumen , 1 . Stock , zu vermiethen . Näheres

daselbst bei E . Roepke . 45
Fraukeustrafte 22 bei Essig sind elegant und einfach mö -

blrrte Zimmer zu vermiethen . 13991

Keisberaürake Zimmer mit und ohne° Pension zu vermiethen . 51
Geisbergstrafte 24,1 . Et . , 2 fei « möbl . Zimmer z . verm

wr » ! m
«

n ^ ^ ra ^ e 1 frenndl . möbl . Zimmer zu Derrn .
'

40
Villa Kapellenstraße 42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zubehör , Backstube : c . sogleich zu vermiethen . 37
KarIstraße 18 ein gut möbl . Parterre - Zimmer z . vm . 10981
Morttzstraße 28 rst ein großes , möblirtes Partene - Zirnmer

zu vermte Heu . 11171

Nerothal 39 ( Villa
„ Marien - Onelle "

)
zum 1 . April 1883 eine Wohnung von 6 Zimmern , 3 Man -

färben und Zubehör , auf Wunsch auch Stallung , Remise
und Kutscherftube , an eine ruhige Familie zu verm . 14102

Schwalbacherstraße 22 ist eine heizbare SR an f ar 15510
ruhige Leute sogleich zu verm . Näh . Grabenstraße 30 . 15522

MöblirteS Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Patt . 11589
Ein auch zwei möbl . Zimmer z . vm . Faulbrnnnenstr . 6 . 14299
Ein großes , freunbliches Zimmer auf 1 . Januar zu vermiethen

Schachtstraße 6 . 15495
Ein elegante « Zimmer , nach Wunsch mit ober ohne Pension ,

für eine ober zwei Damen , am geeignetsten für Engländerinnen ,
zu vermiethen . Näh . in ber Exped . d . Bl . 15600

Schö « möblirte Zimmer z « vermiethen Oranie « .
strafte 18 , Parterre . 1049z

« in Logis mit Stallung für 1 auch 2 Pferde , sowie Wagen -
platz und Heuboden ist zu vermiethen . Näh . Erped . 35

®
h,rm ?S ’^ ,Kr ?6,a81OAtoIU6 W sofort M
vermiethen Frldstraße 16 . jjg

HSfncrgasse 4
, zunächst der Webergafie ,

ist ein Lad « : mit Wohnung zum 1 . April zu vermiethen .
Nähere « Webergasse 5 . zz

Tin Arbeiter erhätt Kost und Logis . Näheres MichelSberg 20 ,
Vorderhaus , 3 Tr . , bet I . Jung . 16341
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aretha Wolf , MauergosstL ^Mar ;bei
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AWyJliortlieiier , Mrssttätze 26 .

=ä

M6doc p . Fl . - .

Ingelheimer p . Fl -

Malaga p . Fl - • •

Tokayer p . */ * Fl -

IN - und ausländ . Weme ,

in - « « v ausländ . Spirituose « ,

Buusch - Syrupe div . Fabrikate ,

ächte « Rum , Arae uud Cognac

Pouillac P Fl > -

St . Christoli p . Fl

Ml .
. 1 .60 ,
. 1 .40 ,
. 1 . 20 ,
. 1 . 50 ,
. 2 . - ,
. 1 .20 .

S sowie Tpecialitäten in S

Cigaretten )
Tabaken und

8 Nauehregnrsrten U

w zu bekannten , billigen Preise « . M
S A . F . Knefeli , U !

2 16698 üannaane 43
_ ___

U

eMXXXXXXXXXXXXXXXXWe
Billig ! Billig ! Billig !

Bunzlauer « d sächsischem Koch ,

aeichirr befinde und verkaufe 6 Stück zusammen , von

M Liter haltend , für nur 50 Pfg , alle übrigen Sorten

EMiimW , W .
A . Pauly .

16 Q --- --

Frisch eingetroffen .

Egmonder Schellfische

Hochheimer Berg p Fl . 150 ,

Rüdesheimer p . Fl . . • 1 60 ,

Dürkheimer p . Fl . . 4110 ,

Laubenheimer P . Fl . . — » 0 ,

Madeira p Fl - • • l -bl »

„ P . T/i Fl - - - 3 - -

Emvfehle als besonders preiswürdig :

Mk .

9io < 288
Wiesbadener Tagblatt .

___________ ... ..- ----- — ----------

Rettungshaus .

An Weibnachtsgaben weiter empfanden : Von Ung . 1 Mk ,

i 2 Wf
"

Hw . Kopp -1 Mk , Ung . 50 Pg Hrn .

Fischer 50 Pfg , Hrn . Beisiegel 9 Taffen , Hrn - Rumpf 1 Paar -

Kckub Hin Wüsten 2 Regenschirme , Hrn . Lange 6 Paar s -t . ,

Frl Livvert 1 Str . Wolle , 1 Körbchen , Hin . Ackermann 2 Cra .

“ Sri 1 Puvve Hrn . KomeS 1 Taschentuch ,

? Vuv
'
vm Sm Gilberg iMuff , Hrn . Kobve Schreibutensilien ,

Hrn Mollier
^

Hosenträger
y Türfjer 2 Kragen , 2 Cravatlen , Hrn . Kleror « pirrmyc «

Ung . 1 Päckchen mit Bürsten , Seife , Kamme ' Hrn . Brühl

3 Paar Handschuhe , 3 Cravattem Hrn - GartnerSeffe , Hrn .

,
W ° ° .

W - ° - w « . L
U 'L

'
< K ° r » 1 P - ° -

I firn fieiiet Lichter und Seife , Hrn . Sulzberger 1 schürzcheil ,

I ftrn Kelll Svteliachen , Hin . Merten eine große Parthre rrdenki

l Blechtaffe , 1 Köcher , Spielsachen , Hin .

I Korbwacr n und Kämm , H '. n Z ' Mgrasf ^ ^ " - ^ chsachen . H

I Wo f 6 Tücher , Hrn . Gotmeb Coific », Hrn . Bon tont *

I Hrn . I meau Confeck , H ; n . Döring Spielsachen , Fr . C, ° v -

I b Mk , Ung verschiedene Cvlonialwamcen , durch H,n . M i

I sanier von Ung . 3 Mk , durch Hrn . ^ vns -' Rath 0 6 *

I hur * die Ervedition des „ Rhein . Kurier
" 3 Mk -, von einer

'
Familie 5 Mk , Hrn . Probst Tatschaloff W Mk ., Hrn . 3 - J

Ft Mk Frl Schalls a Mk , W . K . W Mk , lvr

Zmch Hrm Weil ) 1 Mk . , P . v . S . 3Mk ., Hrn . Photogr - p"

Für alle diese Gaben herzlichen Dank .
cm » « . « « * « 1

Die Bescheerung findet statt den erste « 8Verh « akv .
^ ,

tag Nachmittags 4 Uhr und werden dre Uebe » Freunde

mit ergebend einaeladen .___
Morman -— -

Feinfter Elb - Caviar ,

„ Astrachan - Caviar ,

sehr mild gesalzen , frisch eingetroffen bei
95'

A . Schmitt , M - tz - i ° rg °L _ L >
0 ___ TT W» 1 . ▲

Vaterländischer Frauen - Vereiu . \
M « Wm . aua «Z ® liit w b - i DEM « 8 - - U

ck . QU » P getragene Kinder wasche , F . G - Avegg MN ^ v ^ rern

3 Mk Gräfin B - ein Stück wollenes Zeug und 3 Paar

mit
^

Taille , Frl . Douglas 5 weiße gehäkelte Zäckchen , Ungen . |

herzuch . n L -anr .

____________
Vorsitzende .____________

Vaterländischer Frauen - Verein .

2o
"S #^ S 6S » C 3 ^ “

« ' ’ ' “ ' « ° » ° M -- . dmch

LLHÄ . IE B - » ° - .
13 M ' . Z «

s,
° » ° » on ter

TI « Si Mk
" "

s °
"
tam Ä

tat RM - Wwd - Il h - qltchm » imt iMtn , bitt « imr ,

” « « ” » « * ' “ Ä *
V ° rM - ° ta .

• ■ ■ ■ ■ * * * xx * w * * " * * * * e

S Zu Mstgeschenken *

S empfehle großartigste Auswahl m N

B Cigarren , K

per Pfund 35 Pfg . , empfiehlt 22 s

7 « U8tav v . Jan , MEZ - Ä '

2 getr . ikvinterröcke biUtg zu verk . « mserstr . % •
।

1 '

S

Iß AWg » nonnvuci *,
" ' / . Parterreloge gesucht . Gef . Offerten

unter A . 8 . IW an die Exped . 1539a

"
Line ganz « eue Bibel , von Dore Mufirrrt , ist prers .

würdig zu verkaufen . Stäheres Expedit,on . 15690
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gy zu allen Preisen . - Wv
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« ege « Baarzahlung öffentlich verfteigert .

Die Waare « werde « i « jeder gewünschte « Meterzahl abgegebe « .

Ferd . Muller , Auktionator .

« »eine Lvciynachrsäpsel per Rumpf tsu Pfg . zu haben
Miedrichstratze 6 . 254

Ludwig Bender ,
Schirm - Fabrikant

große Bnrgstratze 13 ,

empfiehlt zu Weihnachten sein reichhaltiges Lager in

j Gllenwaaren - Versteigerung .

200 Reste verschiedener wollener Damen - Kleiderstoffe
in schönen Dessins und Farben ,

1 Stück Seibeubamast und 1 Stück Seibenrips , schwarzer Cachemire in feiner Qualität ,

schwere Lamas , Flauelle , Cattune , Blaudruck , Bettzeug , engl . Sammet re .

werden

heute Mittwoch « nd morgen Donnerstag ,

jedesmal Bomittags 9 *
!ä und Nachmittags 2 Uhr beginnend ,

im Auetionssaale

6 Friedrichstrasse 6

hübsche Auswahl , im 60

10s bis 5O - Psg . - Bazar ,

____ nur 10 Fanlbrnuuenftrahe 10 .

Wiener Ausstich - Preßhefe ,

unübertroffener Triebkraft auf Ausstellungen mehrfach
intmliet , empfiehlt A . Schirmer ,

__ io Markt IO .

Die Eröffnung meiner Weih nachts - Ausstellung
zeige ergebenst an . Als passende Festgeschenke empfehle besonders

T « 11A * tAkÄ * ton
für das Taschentuch in den feinsten Gerüchen von 30 Pfg . bis 6 Mk . , ToiletteKasten

IlndtllFÜ von 75 Pfg bis 40 Mk . in eleganter Austattung , Handschuhkasten,
^

Imitationen in
® Seife , Puppenfrühstück , Picnics , tiemüsekorb , Fruhstuckskorb , Flaschen -

kUrbchen , Sachets , Puppenseife , Odeurständer etc . etc . A
Besonders mache auf eine grossartige Auswahl in feinen , französischen Seifen von Pinanu , g . ,

Violet , Savonnerle Maubert etc . etc . aufmerksam .

M » Wer neki nck9
Webergasse 30 , Parfümerie - und Toiletteseifen - Fabrik , Webergasse 30 .

Ecke der Gold - & Metzgergafse .

Ganz frisch vom Fang : Egmonder Schellfische , aus .

aereichnete Qualität , prima Qualität Cablta « , sehr fnsche

Setzungen ( Soles ) , Stein butt ( Turbott ) , Fluh - und See «

» ander , ächter Winter - Rheinsalm , Flußfische , besonders sehr

schöne Hechte , ferner die fo beliebten frischen (ungesalzenen )

Häringe , ausgezeichnet zum Backen , rc .

188 F . C . Hench , Hoflieferant .

Schönes Banm - Cousect und alle Sorten Brnstbonbon

zu haben , Michelsberg 30 , Hausflur links , 2 . Thür . 58



« eift 80 Wiesbadener Tagdlatt Wo . » 08

Astronomische Soiree .
titcuhlde - Gallerie fe > Nau . KaaitverelBi ( im Museow

Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 1

von 2 — 4 Uhr geöffnet .
W (neue Colonnade ) . Geöffi ***

Herkel ’ aehe KuitBaiitellaai

« « - zog oho de « « wU ftaao - « eglsrer » der

WieSdade » vom 18 . Deeember .   _ gnt
Geboren : Am 18 . Dec ., dem Heizer Philipp Mehl * -

  g »
11 . Dec ., dem Schloyergehtlfen Max Trodt e. S ., N . Paul *^ 1g - Deci
10 . Dec ., dem Taglöyner Karl Hahn e. T ., N . Dorothea .

Frenden - fUirer .
WLiinigliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Rigoletto

“ .
Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet Heute Mittwoch Nachmitwe

4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Sechste öffentliche Vorlesuni
des Herrn Professor Dr . Kugler aus Tübingen .

Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aqn ^ l ’ r "

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag < uns

Täglich von 8 —7 Uhr . ,
Haiserl . Host (Rheinstrasse 9 , Schfltzenhofstrasse 3 und ,

Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr M<s8 ^

bis 8 Uhr Abends V*
Haiserl . Telegrap heu - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet .

7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .
Mtinigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss . , j»
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wo

der Kirche . „v^ nan .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt neue _ _,t *
Katholische Mothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den k

Tag geöffnet . , ü
Synagoge (Michelsberg ) . Svnarogen - Diener wohnt nene

Mr - le durch die Wafferfluthen Bedrängten am Rhein

und Main sind ferner eingegangen : Von N . N . 2M ., Unfl . 5 M , Frau
sm s 3 M -, Herrn Gastwirth Herrn . Schmidt 3 M ., Herrn Gastwirth

Wies und seinen Stammgästen 6 3R „ Herrn Nassauer aus einer Spiel -

Gesellschaft in der Restauration Jacobi 5 M , vom Solo -Club bei Z .

4 M ., Erlös aus dem Verkauf alter Mauschelten im . Sohmzoller 3 M .
50 Pf ., einer lustigen Gesellschaft im . Thüringer Hof 2 M . 80 Pf .,
welches dankend bescheinigt , ,

Die Expedition de - „ Wiesbadener Tagblati " .

Für die durch Ueberschwemmnng Beschädigte « am Rhein ,
Main und an der Lahn gingen ferner bei mir ein : Von N . N . in
Briefmarken ( durch Post ) 2 M , Einnahme einer Abendunterhaltung mit
den Schülern in Merenberg , durch Herrn Lehrer Paul ( durch Post ) 21 Mk ,
von den Gästen der „ Stadt Frankfurt " 15 Mk , von Frau L . W . 10 Mk .,
gesammelt unter den Stammgästen der Restauration „Zum Mohren " dahier
( für Mainz und Gartenfeld ) 39 Mk . 46 Pfg , von Frau Wittwe A . B .
(für Niederlahnstein ) 10 Mk ., von v B . ( für Niederlahnstein ) 6 Mk ., von
A . V . 20 Mk ., von Herrn Carl Rösgen 20 Mk ., von Herrn Rentner
Eliasberg 3 Mk ., von Herrn Ingenieur Eliasberg 3 Mk ., von Ungenannt
( für die Lahn ) 5 Mk ., von Herrn Dr . med . L . Herz 15 Mk ., von einer
ungenannten Dame ein Päckchen Kleider , von I . H . 3 Mk ., E . N . 5 Mk .,
von Frau Wittwe A . 6 Mk ., von Frau K . 5 Mk , ein Packet Kleider von
Rüdesheim , von M . H . 10 Mk , von einer Whistparthie in der Sonnen¬
bergerstraße 1 Mk 50 Pfg ., Ertrag eines Concertes in Laufenselden
52 Mk . 55 Pfg ., ebendaher von S . Oppenheimer 1 Mk ., durch Herrn
Gastwirth Lino gesammelt 1 Mk , von Herrn Nagelfchmied Dörner 50 Pfg .,
von Herrn Agent Nettel 50 Pfg ., von Herrn S . Eliasberg eine Sendung
Hemden , Kleider und Schuhwerk , von Frau M . in Herborn ( durch Herrn
C . Meckel ) ein Packet Kleidungsstücke , von Herrn Bürgermeister Buchnn
in Weigandsheim (durch Post ) 7 Mk . 85 Pfg ., von einem alten Nassauer
in der Pfalz ( durch Post ) 5 Mk ., von Frau Professor Spieß durch Herrn
C . Seel in Dillenburg , als Ertrag einer Sammlung des Vaterländischen
Frauen -Vereins daselbst , mit der Bestimmung der Verwerthung für den
Rhein : c. incl . Mittel - und Niederrhein ( durch Post ) 617 Mk ., von einer
Scatspiel -Parthie im Deutschen Keller 30 Mk ., Erlös eines Spiel -Abends
im Eisenbahn -Hotel 20 Mk . 54 Pfg , von der Expedition des Lahnboten
tn Ems durch Herrn Sommer 94 Mk , durch Pochspiel aus der Moritz -

straße 6 Mk , von zwei Scat - Gesellschaften im Einhorn 7 Mk . 60 Pfg .,
von Herrn Wilh . Cron 20 Mk , durch Herrn F . von Ungenannt 3 Mk.,
durch Herrn B . Straub vom Shnagogen -Gesangverein , als Ertrag eines
am 16 . d. M . veranstalteten Spiel -Abends 32 Mk . 35 Pfg , gesammelt in
einer Putzstunde 6 Mk . 40 Pfg , von A K . in Oestrich als Weihnachts¬
gabe (durch Post ) 10 Mk , bis jetzt zusammen 7135 Mk . 55 Pfg .

Die Kleidungsstücke sind nach Niederwalluf , Schierstein , Bürgel .
Kestert und Osterspai versendet worden , bis jetzt sind 6300 Mk . abgesendet
worden und gehen unter dem heutigen weitere Gaben ab . Einen probi -

i sorischeu Nachweis der Gabcnvertheilung veröffentliche ich in den nächst«

; Tagen im „Badeblatt " . m .
Ich danke herzlichst für die reichen Spenden und bitte um wettere Gaben .

Ferdinand Hey ’ l , Cur - Director .

| Für die durch Ueberschwemmung Beschädigte » in Throl

ß
>n nachträglich bei mir ein : Durch die Redaction der „ Ngssovia " ans

rich von verschiedenen Gebern (2. Sendung , die erste erfolgte unter
t . vorn Rbein " ) 88 Mk . 50 Pfg . und ebendaher von I . B . 1 Mk , zusammen
i 89 Mk . 50 Pfg , von Frl . H . 18 Mk , von A . im Rheingau 5 Mk.,Don

s Herrn General -Director Lang dahier 100 Gulden österreichisch , zusammen
1 112 Mk . 50 Pfg . und 100 Gulden österreichisch . Ich sandt - sofort wieder
5 100 Gulden an das schwerheimgesuchte Niederdorf und 100 Mk . na«
I Trient an das dortige HülfS - Comite , so daß ich bis jetzt versendet M*

j laut Veröffentlichung zusammen 1708 Mk . 2 Pfg . und 100 Gulden kster

| retchisch . Sollten noch weitere Gaben eingehen , so würde ich diese nw

I dem Restbetrag von ab Porto 1 Mk . zusammen 11 Mk . 50 Pfg . #ei

l Handelskammer in Rovereto übermachen .
z

*
Ferdinand Hey ’l , Cur -Direck - k̂

Tüchtige Agenten ;
in den größeren Städten des Herzogthums Nassa « gesucht
für den Berkaus von Torfftreir von einer leistungsfähigen
Fabrik ( Provinz Hannover ) Per önliche Bekanntsch ft mit

Pferdebesitzern nothwendig . Osse ten unter 0 . 2118 an die

Annoncen - Exvedition von Fd . Schlotte . Bremen . 11

Alle Weitzzengnäherete « werden schnell und billig besorgt

Steingasse 29 : Herrnhemd 1 Mk . , Damenhemd 60 Pfg . , sowie

alle anderen Nähereien billigst . 8088

Ente Friseurin zum täglichen Fnsiren gesucht . Näheres

in der Expedition d . Bl .
________________________ _______

15692

Gebrauchte Kisten bill ' g adzugebea Friedrichstraße 12 im

Mittelbau rechts .
_______ ___ ________ _________

15419

Für die durch die Wafferflutlten am Rhein , Main

uud der Lahn Beschädigten
find ferner eingegangen : 1 ) Bei Frau Reg .-Präsideut v. Wurmb : Durch
Frau Pfarrer Schmidt zu Westerburg gesammelt von Herrn Baron >
v . Helmolt 3 M , Herrn Postverwalter Laubvogel 2 M , Herrn Geometer
Dieseuhardt 1 M , Herrn Bürgermeister - Stellvertreter H . Ferger 3 M ,
Frau Pfarrer Schmidt 3 M , zusammen abzüglich 30 Pf . Porto 11 M .
70 Pf , von Frau v. Leipziger 10 M . ; 2 ) bei Frau v . Knoop : Von
Kürschner Herrn Carl Földuer 10 M . ; 3 ) bei Herrn Rentner W . Nötzel :
Whist -Parthie im Casino 8 M . 20 Pf , von Herrn Apotheker Neuß 10 M .
( dieser Betrag war am 9 . Deccmb . r bereits eiugegangen , aber von N . N .
unter den Gaben bei Herrn Polizei -Director Dr . v . Strauß irrthümlich
aufgesührt ) : 4 ) bei Herrn Kaufmann Bimler : Von Ungenannt 15 M ,
von Frl . C . P . 5 M , von einer Kegelgesellschaft 11 M . 30 Pf , von
einem Solo im „Nonnenhof " 2 M , Scat durch Herrn M . Heimer -

dinger 10 M , von einem Scat 1 M 10 Pf , von einem Scat in der Wörth -

ftrafee 2 M , vom Bürgerverein , Spielabeud , 14 M . ; 5 ) bei Herrn Rechts - t
anwalt Dr . Bergas : Von Ungenannt 5 M , Herrn Dr . Lehr 20 M . ; i
6 ) bei Herrn Polizei -Director Dr . v. Strauß : Von A . S . 4 M , Herrn ’

Medicinalrath Dr . Bickel 10 M , Z Z . 50 M , Scat - Gesellschaft im

Heidelberger Faß " 7 M 25 Pf , durch die Po » vom Gewerbeverein 1

Battenberg 17 M . 30 Pf , Herrn Major a . D . Krüger zu Dillenburg -

10 M . E Q . 10 M , Whist -Parthie im „Hotel Block " 7 M L . P . B . 1
40 M , Scat - Gesellschaft im „ Hotel Trintharnmer

" 4 M . 71 Pf , Herrn i

Bürgermeister Dapprich zu Homburg gesammelt daselbst 7 M . 95 Pf ,
'

Herrn Pfarrer Korndörfer zu Gladenbach ( Ertrag einer Sammlung ) |
110 M , Herrn Eisenbahn -Baudirector K . Lang 150 M , gesammelt tm i

Cötus A der Unterfecunba des humanistischen Gymnasiums 31 M . 20 Pf , >

desgleichen von der Obersecunda daselbst 23 M . 96 Pf , Herrn Steuerrath
v . Apell 5 M , Herrn Geh . SaniiätSrath Dr . Genth ( zweite Gabe ) 20 M ,
Herrn Gastwirth Höhne ( Spielgeld ) 16 M . 15 Pf , gesammelt int „Mainzer
Hof " (Spielabend ) 16 M , desgleichen „ Stadt Frankfurt " 17 M 50 Pß . desgl .
im „Erbprinzen

" 24 M . 17 Pf , desgl . in der . Muckerhöhle " 10 M .'

desgk. in der Restauration im Hirschgraben 1 M 20 Pf , desgl . durch

Herrn Gastwirth Scheurer im . D -usschen Hof " 19 M . 42 Pf , desgl . von

etner Spielgesellschaft im „ LandSberg " 4 M . 25 Pf , drei wohlgesinnten

H Scatspieler 3M , Ungenannt 2 M , O . F . 50 M , im Ganzen bis jetzt
18 280 M 43'

Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Um weitere Gaben bitten :
Elisabeth , Prinzessin zu Schaumburg - Lippe .
Marie , Prinzessin Ardeck . Frau von Wurmb .

Frau von Knoop . Frau Aug . « Utz . von Heems -

kerck , Präsident a . D . » vd . von Bodenstedt .
Wilh . Hiötzel .

Der Vorstand der Section Wiesbaden des deutschen und öster¬

reichischen Alpen -Vereins : Br . Bergas . W . Bimler .
B . Hornel . Br . v . Strauss .

Waffersnoth .
Test der letzten Veröffentlichung sind für die Überschwemmten ferner

einaeaanaen : Durch die Post in Hattenheim 5 M , von Herrn Oberst

Bleibtreu 10 M , einem Elementarlehrer 3 M , E . W . 10 M , E K . 10 M .'

sodann von Frau Schwarz in Biebrich , Ungenannt und Frau C . je ein

Pack Kleidungsstücke . Jrn Ganzen 865 M . Der Rest des Geldes ist nach

Abzug einiger Unkosten an Herrn Landrath Fonk in Rudesheirn und die

Kleidungsstücke an Herrn Amtmann Frey tag in Braubach fleianbt worden .
Den gütigen Gebern dankt im Namen der Armen herzlichst

v . Tschtidi , fcjperft a . D .
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Adler t

Homburg .Wolf , FrL
Rhein - Hotel i

Baden - Baden .Scheitlin , Fr . ,

Köln .

Dresden .

Mailand .
tiriiaer Wald ,

Offenthal .

Hotel Vlotorla «
Stuttgart .Gienanth , Baron ,

wohnt i*

Wechsel .

16 — 20

Geisenheim .
Geisenheim .
Geisenheim .

Keller , Kfm .,
Mencke , Kfm ,

Wien .
London

Kaufmann , Maler ,
Leaby , Fr . Kent .,

Luxemburg .
München .

Köln .
Berlin .

Frankfurt .
Frankfurt .

Angekommene Fremde .

(Wiesb , Bade - Blatt vom 19 . Decetnber 1882 .)

Nürnberg .
Paris .

Coblenz

Fleischmann , Kfm .,
Gleiwitz , Kent . m . Fr ,
v . Busse , Offizier ,

Hheineteln r
Barchewitz , Major ,

Bchiitzenhof i

Amsterdam 167 .90 bz .
London 20 .835 bz.

Hotel de Word :
Lebau , Magdeburg .
v . Bulmering , Excel ! . , Geh Bath

m . Fr ., Heidelberg .
fariaer Hof :

Hatyes , Kfm .,
Krgel i

Re Endro , Künstler ,

M - teorslssische Beobacht « , - « »

der Station Wiesbaden .

ie Mondanta , Fabrikb ., St . Croy .
Jung , Director , Mainz .
Schwab , Kfm .,
Müller , Kfm .,
Hartmann , Kfm .,
Misch , Kfm .,

Kremkfnrrer Gourie vom 18 . December 188 » .
Geld . Wechsel .

- Rm . .- Pf .
9 , 65 - 70 .

16 . 15 - 19 .

1 Statterheim , Gr .- Waldeck
Hutter , Fr . , Wallmerod .
Hutter , FrL , Wallmerod .
Ygo , Min .- Secretär , Strassburg .

3 .
imittag '
orlesunf

20
16

Sold 4

Meyer , Oberförster , Holzappel ,
v . Hueue , Freiherr , Oberförster ,

Homburg .
Steinau , Oberförster , Neuweilnau .
Brauns , Oberförster , Weilburg .

Toasoee - Hotel :

, 7 Ul» 1

luseoml

Aus dem Reiche .
* ( Das Befinden deS Kaisers ) hat sich wesentlich gebessert

und hofft Se . Majestät das Zimmer bald wieder verlassen zu können .
* ( Militärisches .) Der Generalinspectcur der Artillerie , General¬

lieutenant v . Bülow , ist in Folge seines Ansuchens mit der gesetzlichen
Pension zur Disposition gestellt worden .

* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . 18 . Sitzung
vom 18 . December .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um
11 ' / . Uhr . Am Ministertische : Dr . Friedberg und mehrere Com -

missarien . Das Haus verhandelte zunächst die Interpellation des Abg .
Dirichlet . betreffend die köiperliche Züchtigung eines Mädchens in Buch¬
wald . Der Justizminister erklärt sich zur sofortigen Beantwortung der

Interpellation bereit . — Abg . Dirichlet begründet seine Interpellation
unter Darlegung der bekannten Vorgänge und fragt an , ob der Regierung
diese Thatsachen bekannt seien und ob sie hierauf bezügliche amtliche
Schritte gethan habe . Es handele sich um einen Vorgang von öffentlichem
Interesse . — Der Justizminister : Die Staatsregierung kennt die be¬
sprochenen Vorgänge und that bereits die uöthigen Schritte . Zur Sache
selbst kann ich mich nur auf dasjenige beschränken , was mir aus den Akten
bekannt geworden ist . Von einer Beeinflussung der Angehörigen des ge¬
züchtigten Mädchens oder dessen selbst ist darin nichts enthalten , eS ist
nur gesagt , daß das Mädchen einige Tage Schmerzen empfunden , aber
an seiner Gesundheit einen Nachtheil nicht erlitten hat . Ich habe mir
nach Berührung der Angelegenheit bei der Etatsberathung die Akten etn -
rcichen lassen . Nach diesen Akten hat das Mädchen gestohlen , den Dieb¬
stahl eingestanden , der Stiefvater , ihr Vormund , hat die Züchtigung ab -
gelehnt , dcßhalb hat der Amtsvorsteher , der zugleich Schulvorstand ist, die
Züchtigung angeordnet , auch selbst ihr einen Schlag mit der Peitsche
gegeben . Nun könnte ich mich hinter die Thatsache verschanzen , daß nach
den Akten eine Beschwerde der zu einer solchen berechtigten Personen nicht
vorlicgt . Dies formelle Recht darf aber das materielle Recht nicht er¬
sticken . Dieses letztere führt dahin , daß die Staatsanwaltschaft die Sache
nicht in ihrer alleinigen Instanz entscheidet und sie damit tobt macht . Ich
glaube , es liege im Interesse der Staatsanwaltschaft und des Vertrauens ,
dessen sic zu einer gedeihlichen Thätigkeit beuöthigt ist , daß sie eine solche
Frage der Beurtheilung durch den Richter unterstellt . Ich hätte schon eine
definitive Entscheidung getroffen , wenn mir nicht einzelne Punkte noch der
Aufklärung bedürftig erschienen wären , über welche ich Erhebungen ange¬
ordnet habe . Wenn diese die bisherigen Ergebnisse nicht wesentlich ab -
ändern , so glaube ich, daß ich dann dahin verfügen werde , daß
die Angelegenheit der richterlichen Entscheidung übergeben wird . Ich
bin der Meinung , daß dies im Interesse aller Betheiligten , auch der
Staatsanwaltschaft , liegen muß . Ich glaube dies Alles anführen zu
sollen , damit nicht der Anschein erwächst , als ob die Regierung
nicht gewillt sei , Alles zu tbun , was der Gerechtigkeit entspricht . (Lebhafter
Beifall .) — Abg . H än el verzichtet angesichts der vollkommen befriedigenden
Erklärung des Ministers auf die Besprechung der Interpellation . Es folgt
die Berathung des Justizetats . — Abg . Schmidt ( Stettin ) bespricht die
vorläufigen Entlassungen von Gefangenen und wünscht eine Nachweisung
hierüber . — Der Justizminister thetlt mit , daß von den seit dem 1. Ja¬
nuar 1882 gestellten Entlassungsanträgen 235 bewilligt worden seien , 185
wurden abgelehnt und zwar 13 wegen schlechter Führung , 17 wegen
mangelnder Unterkunft , 156 wegen der Individualität der Strafihat , die
eine solche war , daß der Minister glaubte , die Entlassung der betreffenden

S
-rsonen würde die Rechtssicherheit gefährden . Die weiteren Theilc des
ustizetatS werden nach unerheblicher Debatte nach den Anträgen der

Budget - Commission erledigt . Beim Etat der Staatsarchive bringt Abg .
Majunke seine früheren Klagen wieder vor über die Veröffentlichungen
der Archibverwaltung , in welchen eine systematische Geschichtssälfchung durch
Verschweigen für die Erkenntniß der Wahrheit wichtiger Docummte verübt
werde . ( Die Ausführungen Mojunke ' s wenden sich hauptsächlich gegen die
. Köln . Zig . ' , welche einzelne Theilc der archivalischen Veröffentlichungen
vor dem Erscheinen gebracht habe .) Wenn die Verwaliung der Archive nicht
den Muth habe , die ganze Wahrheit zn verkünden , so wöge si : die Ver¬
öffentlichung überhaupt Unterlasten . — Regierungs - Commiffar v . Sybel
erwrdert , als Privatmann würde er solchen Anschuldigungen und Vor¬
würfen Schweigen entgegensetzen ; als Vertreter der Archiv -Verwaltung
könne er nur darauf Hinweisen , daß jede Veröffentlichung aus den Archiven
den Einfluß eimr subjectiven Anschauung bemerken lassen werde . Den Vor¬
wurf durch Unterlassung der MittheUung von wichtigen Documeuten in »

Msrtrverrmie .

.. Frankfurt , 18 . December . ( Viehmarkt .) Zugetrieben waren
wt 300 Stück Ochsen , welche auch bald angebracht waren . Die Preise
Wen sich für 1 . Qualität per Centner Schlachtgewicht auf 70 — 72 M .,
Rt 2. Qualität auf 66 - 68 M . Fette Maare fehlt immer noch am Markt
W machte sich dieser Mangel am heutigen Markt wegen der Feiertage
«hr fühlbar . Kühe und Rinder waren in vcrhältnißwäßig großer Menge
w» 300 Stück ) zum Verkauf gestellt und ging das G - ichäft darin heute
Rttorbentlidr flott , der ganze Antrieb war sehr bald geräumt ; für
ruipUttlitSt wurden 60 — 65 M ., für 2 . Qualität 54 M . und für 3 . Qua -
M 45 M . bezahlt . Für die zugetriebenen ca . 20 Bullen wurden je nach
A Dualität 48 - 52 M . gelöst . In Kälbern , von denen 212 Stück vor -
Wden waren , blieb da ? Geschäft flau und nur die schwache Zufuhr in
Sfltt Biehgattung konnte die Preise etwas heben ; 1 . Qualität wurde zu
"*' -64 M ., 2 . Qualität zu 52 - 54 M . abgegeben und verblieb kein Ueber -
Md . Hammel mochten 250 - 300 Stück angetrieben gewesen sein , die auch
N auf wenige Käufer fanden ; der Preis stellte sich für 1 . Qualität auf

„
M ., für 2 . Qualität auf 45 - 50 M . Schweine waren für diese Woche

2 - 350 Stück an den Markt gebracht worden und zwar durchweg prima
Z ^ warzwälder und Hannoveraner ; bei langsamem Geschäft wurden

bezahlt . Der Gesammt -Antrieb in der Vorwoche belief sich auf

Lm Uhrmacher Johannes Wagner c. T . — Am 15 . Dec ., dem Schuh -

Lachergehilfen Johann Herbst e. S .
Y Aufgeboten : Der verw . Gastwirth Christlau Merz von Idstein ,

. mhnh . daselbst , und Philippine Christine Elisabeth Schmidt von Idstein ,'
Muh . dahier . — Der Briefträger Josef Krohmann von Camberg , wohnh .
dahier, und Marie Anna Gregori von Camberg , wohnh . daselbst . —

Der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Schuhmacher Konrad Becker

von Grävenwiesbach , A . Usingen , wohnh . dahier , und die Wittwe des

Lohugärtners Emil Hofmann , Auguste Georgine Olga , geb . Vogtmann ,
von Gräfenhain , A . Ohrdrufs im Herzogthum Sachsen -Coburg -Gotha ,
« obnh dahier .

Gestorben : Am 16 . Dec ., Josef , S . des Pferdehändlers Moses
Blumenthal , alt 17 I 9 M . 22 T . - Am 17 . Dec , die unverehelichte
Mdermacherin Elise Lotz , alt 43 I . 16 T .

ZeSkkostl

i Mittel1
Morg « *

. et : V»

Europäischer Hof i
Repphan , m . Fr ., Polen .
v . Gontard , Fr . m . T . , Dresden .

Woumeuhof :
v . Mühlen Oberf .- Cand . , Homburg .
Lynchet -, Oberförster - Candidat ,

Niedernhausen .

Hotel Welue :
Buttenberg , Rector , Nassau
Andreas . Rector , Limburg .

_ _ . Paris 80 .70 tz .
29 - 84 , WiM 170 .35 ty . G .
66 — 71 . - Frankfurter Bank -DiSconto 6 */e »"

. 23 . ! Reich,baÄ -Dir - onto 5 -/ «,

Alleesaal :
Delamann , Fr . Oberst , England .
Heiamann , Hauptmann , England .

CiilaleeSaer Hi «f :
Rabinowitz , Fabrikbes ., Pinsk .

Hotel Baach >
Amster , Fr . m . Gesellsch , Wien .

Elnhorui
Stegen , Kfm ., Frankfurt .
Wohlgemuth , Kfm ., Göppingen .
Einsmann , Kfm ., Gernsbach .
Sass, Eltville .
Schmidt , Waldstadt
Wagner , Gutsb ., Htf Gnadenthal ,

Eieeahahn - Hotel i

» 8

hei « ,
N . in

i (I mit
11 Mk ,
0 Mk .,
dahier
A . B .

k , von
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enannt
i einer
5 Mk .,
er von
onnen -
uselden

Herrn
0 Pfg „
endung

Herrn
Suchncr
tassauer
i Herr »
idischeu
ür den
n einer
Abends
hnboten
Moritz -
0 Pfg „

3 Mk.,
g einer
imelt i»
hnachti -

Bürgel ,
gesendet
i probt '
nächsten

: Gab « .
cector.

Tyrol
>ia “ ani
te unter
flammen
Jlt , von
ifamme»
t » ieder
sik. »ach
bet bade
en öfter-

»lese « ft

Pfg . da

irtdoL ,

Müller , Dr .,
Mqritz , Dr .,
Dahlem ,
Staehly, Gutsbes ., —
’ • Heyden , Dr . Hauptm . z D ,

Frankfurt .

1882 . 18 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche «
SHttel

Barometer * ) (Millimeter ) . 752 .3 751 .4 751,5 751,78
Thermometer (Reamnur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)

+ 2,4
227

+ 28
2 .35

4 *3 .0
229

+ 2 .73
2,80

Relative Feuchtigkeit (Proc .)
;

91,9 91,8 87,8
O .

schwach .

90,50

Windrichtung u . Windstärke
O .

s. schwach .
0 .

schwach .
. •—

Allgemeine Himmelsansicht . e bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenmenge pro □ ' in var . Cb . ' — — — —

* ) Die Barometer -Angaben sind auf Oe R . reduetrt .
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— ( Das Künstlerfest ) , welches zu Ehren der silbernen Hochzeit

des Kronprinzen -Paares in Berlin stattfinden sollte , ist jetzt definitiv auf -

aeaeben . Die Vorarbeiten am Programm waren ziemlich weit gediehen , em

Comitö , in welchem Anton v . Werner , August v . Heyden und

andere dem Hofe nahestehende Künstler sahen , hatten sich über em Pro¬

gramm geeinigt , nach welchem im Centralhotel em Coftümfest fianfiaden

sollte , zu dem alle hervorragenden Persönlichkeiten unserer « tadt aufge »

fordert werden sollten ; die Theilnahme des Hofes war die süllschwelgende
Voraussetzung . Es ist aber nunmehr auf das Programm der Hoffestlichkeit
ein Costümball im königlichen Schloß gesetzt worden , für dessen Arians
ment auf die Hülfe der Berliner Künstlerschaft gerechnet wird . Hierdurch

. _1 n ,, , tv» ’ .l ___ r-f* « iw., vnfttt

sich bei erfahrenen Hofleuten Raths erholen . Kommt dann endlich die

Stunde des Diner », dann gibt es noch immer mehr Aufregung ; mit der

Beförderung der eigenen werthen Person an Ort und Stelle und der

Sora - für die Bewahrung der Toilette vor allem widrigen Mißgeschick
und schließlich das Warten , bis cs zur Tafel geht wobei der Gast , der

zum ersten Male in einer solch rllustren Gesellschaft spnsen soll , stch
einer gewissen Befangenheit nicht erwehren kann . Endlich gcht es zu
Tische ! Verschwunden ist binnen wenigen Minuten bei dem Gaste alle

Befangenheit und Unsicherheit , wenn er die leutselige Art und Weise sieht ,
in welcher der Kaiser seinen Gästen entgegentritt . Wie em bürgerlicher

Hausherr , der erfreut ist , Gäste bei stch zu sehen , und es für seine Auf¬

gabe hält , sie aufs Beste zu vergnügen , so laßt der Kaiser sein « herz¬

erfreuenden Liebenswürdigkeit den weitesten Spielraum . Da sitzt Keiner

an der Tafel , für den er nicht ein paar freundliche Worte hatte , den er

nicht ins Gespräch zöge , für den er nicht Anknüpfungspunkte zu einer

Unterhaltung fände . Hier ein Scherzwort zurufend , eine Erinnenmg

auffrischend , da Jemandem freundlich zunickend , fo bietet die erhabene

Greisengestalt das Bild eines . Hausherrn
" im schönsten Sinne de»

Wortes , und nur mit der innigsten Freude , mit aufrichtigem Entzücken

denkt der Gast an die herrlichen Augenblicke zurück , wo er an seines

. ...... die Kosten . . . . <, . & in
- ( Explosion . ) Aus Paris , 18 . Dec , wird gemeldet ,

der Patroncnfabrik von Montvalerien eine Explosion stattfand , von

es heißt , daß durch sie einige dreißig Arbeiter schwer verwundet 1

Die Ursache der Explosion ist noch unbekannt . « i»
— ( Ein furchtbares Unglück ) meldet eine Kabeldepesw

Melbourne . Dasselbe ereignete stch in einer Kohlengrube in irr e

im Kreise Talbot , Victoria . Eine ungeheure Wafferwasie erg v
6{e

plötzlich aus einigen nicht mehr in Betriebe befindlichen Zea >e . z,
Grube und überschwemmte einen beträchtlichen Theil derselben .

Mannschaften stiegen sofort in die Tiefe hinab , und eS
das Leben von fünf Arbeitern zu retten . Der Verlust an ä , rherRl *
ist gleichwohl erheblich . Bisher find erst 22 Leichen an die vw

bittet die Geschichte gefälscht zu haben , müsse er entschieden zuruckwet,en .

Veröffentlichungen , wie die der Bismarck ' schen BundeStagsbr efe , hatten der

Verwaltung den Dank deS gebildeten Europa erworben . — Abg . Santa k

beklagt sich über die Besetzung der Archivbeamtenposten in Vosen ; die be¬

treffenden Herren hätten V -röffentlichungen aus der polnischen Geschichte

gemacht , welche sich alS tendenziöse Geschichtsmache qualisiziren - Abg .

oon Sybel constatirt , daß die Arbeiten , über welche Kantak Klage ge¬

führt , ohne Bcnutznng des Staatsarchivs nach anderen Quellen gemacht

worden , also reine Privatarbeiten seien , auf welche er weder Einfluß habe

noch üben wolle . Die Fortsetzung der Debatte wird auf Dienstag llUbr

vertagt Tagesordnung : Fortsetzung der EtatSberathung , Staatsarchive ,

Bauverwaltung , directe Steuern . Auf Anregung des Abg . Dr Windthorst

gibt der Präsident bekannt , daß er außer der morgenden kerne wettere

Sitzung vor Weihnachten vorschlagen werde . Schluß ! UhrM Minuten .
* ( Reichsgerichts - Entscheidung . ) Lehrlinge , welche in

Fabriken zur Erlernung der Fabrikation beschäftigt werden , sind , nach

einem Urtheil des Reichsgerichts , I . Strafsenats , vom 19 . October d . I ,

in Bezug auf die in den §§ . 135 und 136 der Reichs -Gewerbeordnung für

jugendliche Fabrikarbeiter enthaltenen Schutzbcstimmungen als Fabrik¬

arbeiter zu betrachten . Dcrariige Lehrlinge , dürfen daher in der Fabrik

wenn sie unter 14 Jahre alt sind , täglich nicht über 6 und dereinem Alter

zwischen 14 und 16 Jahren nicht länger als 10 Stunden beschäftigt werden ,

tob ebenso ist ihre Beschäftigung an Sonn - und SdttagmOerbDten
A (Petition in Sacken der Realgymnasial - Abiturtenten .)

AuS Westphalen , 17 . Dec ., wird berichtet : »An Sc . Excellenz den

CultuSminister Herrn v . Go bl er ist gestern eine von 59 Directorcn selbst¬

ständiger Realgymnasien unterzeichnete Petition abgegangen , in welcher

angesichts der bevorstehenden Neuregelung der Prüfung pro facultate

docendi darum gebeten wird , daß »die Beschränkung der An -

stellunasfähigkeit der pro facultate geprüften Abiturienten

non Realgymnasien aufgehoben werde "
. Bekanntlich ist in der

» Die
' iüua^ we che im Allgemeinen I die statistischen Mittheilungen ersichtlich , welche die Compagnie W

zu geben . Die Wnflen Wittnner » on oer jkoi wmr , w « « itHbf(erem I natiOnale des Telephones vor Kurzem veröffentlicht hat , und bk fi»
mit flutem XS ^ Hbttmtartenfi * b t <StaTÄfun

“ itnterUen I auf die telephonischen Systeme der ganzen Welt zu Beginn des Mona «
Erfolge als die Gymnasial - Avtiurtenten i« y o

« mtfiWi * acickSdiat I October 1882 beziehen . Die Zusammenstellung ist allerdings , was die
haben , müßten stch gedrückt fühlen imd würden thatsächl ch g schadigl , 1

unb £Ulncren Piztzt anbelangt , ein wenig unvollständig , alle«
wenn ihren gymnasial ^ ^^

dttdeten Collegen eine u sch> , Y I
Werth des Hauptresultates wird dadurch nicht geschmälert . Jn Ameck -

ias £
Une£J ?ann ' I Äerbliden Sßeftbalb Me ein gewesener | als 1000 Seelen hat gleichwohl 30 bis 50 Telephon -Abonnenten , und,u °

MMMMMZZZUNEUWEWDRA
abgesehen wm ^ n . Wie « kga^ vorzüglich

Petersburg 145 und Alexandrien 118 hat . Während das jahrW
find zu den obengenannten ö .

y ri
'J8,uietttlarten nnb e8 düifte I Abonnement in Paris 600 Franc », in London 500 Francs und in d«

von zustehender Seite entsprochen werden . I ^ Einwohnerzahl ergibt , daß es in Amerika eine große Anzahl klew«
------------- I Städte gibt , wo auf je 20 Einwohner ein Telephon entfällt ; in Sjtcaa

Vermischtes . I und Zürich ist das Verhältniß ungefähr wie 1 : 200 , in New - Aork l ^ vv'

, , j,,unter dieser Spitz - I in Brüssel 1 : 800 , in Paris 1 : 1000 , in Wien 1 : 1600 , in Berlin 1 : 20001

- ( Zur kaiserlichen Tafel besohlen . ) Unter d« ,er ^ p ' tz I
in 2onbon 1 - 8000 und in Petersburg 1 : 4000 .

marke schreibt das . Berl . Tageblatt : »Welch « ne Menge Aufnaun
^

. I
„ ( Hineingefallen .) Muß der Apotheker Nachts jede

Empfindungen und Vorbereitungen für dm Beehrten mit dem Umstand I
beichen oder muß er nur Arznei anfertigen und abgeben ? 3 « U ?

verbunden waren , daß der Hofbericht meldet : . Herr »r. « wurde von
b G tam -§ jur Wette darüber . Die einen klopften den ApE

Er . Majestät mit einer Einladung zur Tafel beehrt . da » kennt
^

nur I '
^ ^ inachts heraus und verlangten für 20 Pf PfeffermünzplätzM ^ !

Derjenige , welcher weiß , daß die Göttin Ettanette bet v f tachl i
leuchtete ihnen gründlich hei « und verklagte sie wegen Mchbr ^ Ä

I » »
banden , welcher znm ersten Male der hohen Eh « iheilhaftig

^
wird , Gast

des Kaisers m dessen eigenem Hause zu sein . Ganz alerch aber , ob er

inttt elften Maie austvartet , Oder schon öfter sich öorfteUen

bmfteH & Fbte ^ fte ® inlabunfl « iolflt , hat der G °ladene sich den

Obersten Ober - und Hofchargen persönlich zu präsentiren , daS herßt je

nach dem Aufenthalte des Kaiser » 24 bis " ersthledene VorstellungS -

besuche zu machen . Erleichtert kann ckm diese Vorstellung durch den

Kammerdiener des Kaiser » werden , welcher die Visitenkarte des Ernge -

ladencn an die betreffenden Vertreter der Chargen zur Vertbettung über

nimmt , und den Herren vom Hofdienst mag bei ihrer Überhäufung mit

IBSSäSiTw «

*

i « . JSMä - T1 - '
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